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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Aus terminlichen Gründen können bis KW 19 keine offenen Bürgersprechstunden 
stattfinden.
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 209-11) zur Verfügung.

Austausch der Wasserzähler
Wir weisen darauf hin, dass verschiedene Wasseruhren nach Ablauf der Eichzeit in 
der nächsten Zeit vom städtischen  Bauhof gewechselt werden.
Ihre Wasseruhr muss für die städtischen Installateure frei zugänglich sein und die 
Anschlußeinheit muss der DVGW entsprechen. 
Die Hausbesitzer, die bereits eine Beanstandung der Wasser-Installation erhalten ha-
ben, müssen diese bis zum vorgegebenen Termin behoben haben.
Sollte dies nicht der Fall sein, werden die anfallenden Kosten (wie z. B. mehrmalige 
Anfahrt etc.) an den Kostenverursacher weiter verrechnet.
Sollten Sie Fragen zu Ihrer Installation haben, wenden Sie sich bitte an eine Fachfirma.

Städtische Einrichtungen geschlossen
Am Mittwoch, 04.05.2016, bleiben die städtischen Einrichtungen wegen einer Ge-
meinschaftsveranstaltung geschlossen. Das Freibad ist jedoch bei entsprechender 
Witterung geöffnet.

Fahnenschmuck zum Gangolfsritt am 08.05.2016
Am Sonntag, 08.05.2016, findet der traditionelle Gangolfsritt in Amorbach statt. Die 
Hausbesitzer entlang der Zugstrecke werden gebeten, durch Fahnenschmuck zu 
einem attraktiven Ambiente beizutragen.
Bitte helfen Sie sowohl durch den Häuserschmuck als auch Ihren Besuch dazu mit, 
Amorbach den Reiterinnen und Reitern sowie den Gästen aus Nah und Fern in be-
stem Licht zu präsentieren.
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Eröffnung der Freibadsaison 2016 am 01.05.2016
Die ausgegebenen Freibadgutscheine können ab dem 28. April 2016 auf der Stadt 
Amorbach bei Herrn Süß, Zimmer Nr. 15, gegen die entsprechenden Eintrittskarten 
eingetauscht werden. Die Stadt Amorbach erhebt 2016 für die Nutzung des Freibads 
Amorbach folgende Eintrittspreise
Tageskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16. Lebensjahr)	 3,00 Euro
Tageskarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)	 1,50 Euro
10er-Karte Erwachsene						     26,00 Euro
10er-Karte Jugendliche						     13,00 Euro
Saisonkarte Erwachsene					     50,00 Euro
Saisonkarte Jugendliche					     25,00 Euro
Kinder unter 6 Jahren						      Eintritt frei
Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende und Schwer-
behinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Öffnungszeiten:
Öffnungszeit täglich (teilweise Witterungsabhängig):  		  9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Garantieöffnungszeiten (täglich):		  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen:		  6.30 Uhr bis   8.00 Uhr
Telefonische Auskunft:	 09373/209-32 Rathaus
oder unter:		  09373/200198 Freibad
Weiteres im Internet:	 www.amorbach.de
			   www.freibad-amorbach.de

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag,  12.05.2016
Donnerstag,  02.06.2016

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Fundsachen in Amorbach
1 schwarze Kinder-Sweatshirt-Jacke
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Mittwoch, den 11. Mai 2016

findet um 19.30 Uhr
im Vereinsheim des FC Kickers Kirchzell

die Bürgerversammlung des Jahres 2016 statt. Hierzu ergeht an alle Einwohner herz-
liche Einladung.
Schwerpunkte werden in dieser Versammlung die Informationen zum Ausbau der 
Ortsdurchfahrt sein. Vertreter des Staatlichen Bauamtes, des Ingenieurbüros und 
des beauftragten Bauunternehmens stellen den Ablauf der Baumaßnahme vor.
Bekunden Sie Ihr Interesse an den Aufgaben unserer Gemeinde durch die Teilnahme 
an der Bürgerversammlung. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen bei dieser Versamm-
lung entgegen und beantworten Ihre Fragen.
Kirchzell, den 26.04.2016
MARKT KIRCHZELL
Schwab
1. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Breitenbuch
Einladung

Zur Generalversammlung der „Freiwilligen Feuerwehr Breitenbuch“, am Donners-
tag den 12. Mai 2016 um 20 Uhr im Gemeinschaftshaus in Breitenbuch.
Um vollzähliges Erscheinen im Dienstanzug wird gebeten.
Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte (Kommandant, Schriftführer, Kassier)
4. Entlastung der Vorstandschaft für 2015
5. Grußworte der Gäste
6. Ehrung
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge

1. Kommandant		  2. Kommandant		  1. Bürgermeister		
Gerald Schäfer		  Oliver Weyrauch		 Stefan Schwab
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Neue Spiellandschaft am Spielplatz Buch
Nachdem der 25 Jahre alte Kletterturm aus-
gedient hat, wurde in den vergangenen Ta-
gen eine neue Spielkombination aufgebaut. 
Durch die verschiedenen Anbaugeräte wie 
Kletternetz, Tunnelrutsche, Kleinkindrut-
sche, Kletterwand u.a. können jetzt Kinder 
aller Altersklassen dieses Gerät nutzen. Die-
se Spiellandschaft aus pulverbeschichtetem 
Aluminium entspricht nun den hohen und 
neuen Spielplatzanforderungen, die in ver-
schiedenen DIN-Normen festgelegt sind. 
Rund drei Kubikmeter Beton im Untergrund 
tragen die Last und sorgen für Stabilität. Bei 

dem 3,50 Meter hohen Gerät sorgen 38 Kubikmeter Rhein-Kies für die nötige Sicher-
heit und den Fallschutz. Danke an die Einwohner von Buch für die Unterstützung beim 
Aufbau und für die Geldspenden durch die ortsansässigen Firmen. Im Sommer wird 
es ein Einweihungsfest geben, der Termin wird rechtzeitig veröffentlicht.

Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Aschaffenburg

Aktualisierung des Gebäudebestandes  
in der digitalen Flurkarte

durch das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Aschaffenburg,
Außenstelle Klingenberg

Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, sehr geehrter Grundstückseigentümer, Mit-
arbeiter des Vermessungsamtes überprüfen zur Zeit im Gemeindegebiet Kirchzell die
Darstellung der Gebäude in der digitalen Flurkarte.
Das Vermessungsamt bittet die Grundstückseigentümer den Mitarbeitern des Ver-
messungsamtes Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen.
Als Veränderungen können unter Umständen auch Gebäude, Umbauten und Überda-
chungen in Betracht kommen, die schon älteren Entstehungsdatums sind.
Die Vermessungsämter in Bayern haben den gesetzlichen Auftrag, den Gebäudebe-
stand in der digitalen Flurkarte darzustellen und aktuell zu halten. Die Erfassung der 
Gebäude in der digitalen Flurkarte ist notwendig, da Flurkarten als Grundlage für zahl-
reiche Anwendungen im privaten (z.B. Baugenehmigungen, Geografische Informa-
tionssysteme...), sowie im öffentlichen Bereich (z.B. Bebauungspläne...... ) dienen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihr Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
Aschaffenburg - Außenstelle Klingenberg -
Dienstgebäude, Wilhelmstraße 90, 63911 Klingenberg a.Main
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Auftrag für die Wasser-, Straßen- und Kanalbauarbeiten in der Marktstraße, 
Hofweg und Hangweg wurde an die Firma Konrad Bau GmbH & Co. KG, Lauda-Kö-
nigshofen, mit einem Auftragswert von 874.661,90 € erteilt. Weitere Anbieter waren 
die Firma EMüller GmbH, Hardheim, mit einer Angebotssumme von 960.355,88 € und 
die Firma Brandel-Bau GmbH, Tauberbischofsheim mit einer Angebotssumme von 
1.067.545,94. Die Kostenberechnung des Ing.büro Eilbacher, Miltenberg, belief sich auf 
1.029.039,22 €; die Auftragserteilung liegt 154.000 € unter dieser Kostenberechnung. 
Vor Beginn der Arbeiten finden Abstimmungsgespräche zwischen staatlichem Bau-
amt, Landratsamt, Verkehrsbehörden, Feuerwehr, Rettungsdienst, Kommune und Fa. 
Konrad Bau statt, um sinnvolle Verkehrsregelungen während der Bauzeiten zu bekom-
men. Voraussichtlich beginnen die Arbeiten Ende Mai/Anfang Juni im Hofweg. Dieses 
Bauprojekt mitten im Ort wird für die Anlieger und die betroffenen Verkehrsteilnehmer 
Einschränkungen und Beeinträchtigungen mit sich bringen. Wir bitten schon jetzt um 
Verständnis. Wir werden die Öffentlichkeit über die geplanten Einschränkungen und 
die Umfahrungsmöglichkeiten informieren, wenn ein genauer Bauzeitenplan durch die 
Firma Konrad Bau vorliegt.
Der Gemeinderat wird den Haushaltsplan 2016, in welchem die aktuellen Beträge 
der Baumaßnahme Marktstraße eingearbeitet werden, in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung vorstellen und zusammen mit dem Finanzplan bis 2019 verabschieden.  
Ich möchte nochmal darauf hinweisen, dass bis zum 2. Mai 2016 Stellungnahmen 
zum Entwurf des Bundesverkehrswegeplanes an das Verkehrsministerium im Rah-
men der Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung abgegeben werden können. Dabei 
können Stellungnahmen auf zwei verschiedene Arten abgegeben werden: Entweder 
nutzen Sie das Online-Formular http://www.bmvi.de/DE/VerkehrUndMobilitaet/Ver-
kehrspolitik/Verkehrsinfrastruktur/Bundesverkehrswegeplan2030/StellungnahmeAb-
geben/stellungnahme_node.html) 
oder Sie senden Ihre schriftliche Stellungnahme per Post unter Angabe des Stich-
worts „BVWP 2030“ an die folgende Adresse:
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
Referat G12, Invalidenstraße 44, D – 10115 Berlin, Stichwort „BVWP 2030“
Die Ortsumfahrung von Schneeberg wurde in dem Entwurf zum Bundesverkehrs-
wegeplan mit der Dringlichkeitseinstufung: „Weiterer Bedarf (WB)“ ohne Planungs-
recht eingestuft. Die Hintergrundinformationen können im Projektinformationssystem 
(PRINS) des Bundesverkehrswegeplanes im Internet eingesehen werden (http://www.
bvwp-projekte.de/strasse/B047-G010-BY/B047-G010-BY.html). 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister Erich Kuhn
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Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Kontakt zum Rathaus Schneeberg
Sachgebiet / Funktion Name Telefon / Emailadressen
1. Bürgermeister Erich Kuhn 9739-50 und 0170-7321120

Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de
Einwohnermeldeamt 
Dorfwiesenhaus

Barbara Ballweg 9739-40
Barbara.Ballweg@schneeberg-odenwald.de

Einwohnermeldeamt
Friedhof, Mitteilungsblatt

Christa Scharnagl 9739-40
Christa.Scharnagl@schneeberg-odenwald.de

Hauptverwaltung Gabi Schmitt 9739-41
Gabi.Schmitt@schneeberg-odenwald.de

Kämmerer Heinz-Peter Grießer 9739-42
HP.Griesser@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen 
Steuern, Beiträge

Klaus Mengler 9739-43
Klaus.Mengler@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen, 
Steuern, Gebühren

Margarete Bäuerlein 9739-44
Margarete.Baeuerlein@schneeberg-odenwald.de

Revierleiter 
Wasser

Oswin Loster 4297 
Oswin.Loster@t-online.de

Bauhof Roland Schneider 
Jürgen Mairon

0160-94616459
0175-7252729

Kindergarten Regenbogen 1630
kindergarten@schneeberg-odenwald.de

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Schneeberg
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Öffentliche Wasserversorgung Schneeberg
Trinkwasserförderung und Trinkwasserabgabe

Standesamtliche Mitteilung
Geburt:
01.04.2016	 Lian Reichert
 		  Eltern: Alexandra und Sebastian Reichert, Am Sommerberg 7
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Müllabfuhrtermine Schneeberg 
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag, 26.04.2016	 Gelber Sack, Biotonne
Dienstag, 03.05.2016	 Restmülltonne
Dienstag, 10.05.2016	 Papiertonne, Biotonne
Mittwoch, 18.05.2016	 Restmülltonne
Müllabfuhrkalender für das gesamte Jahr 2016 liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Die Müllabfuhrtermine können kann auch auf unserer Homepage http://www.
schneeberg-odenwald.de sowie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen 
werden: http://www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 11.05.2016,
Freitag, den 03.06.2016. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Rathaus Schneeberg
Geänderte Öffnungszeiten nach Christi Himmelfahrt

Am Freitag, den 6. Mai 2016, ist das Rathaus Schneeberg geschlossen. Die Ge-
meindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 17.05.2016
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Friedhof Weilbach und Weckbach
Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale
Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetztes hat die Gemeinde für die Verkehrssicher-
heit der Friedhöfe in Weilbach und im Ortsteil Weckbach zu sorgen. 
Aus diesem Grunde findet am Dienstag, 10. Mai 2016  eine Überprüfung statt.
Bei der Überprüfung wird vor allem die Standfestigkeit der Grabmale begutachtet.
Sollte es Beanstandungen geben, werden die Grabbesitzer hiervon im Nachhinein 
schriftlich in Kenntnis gesetzt. In diesem Zusammenhang  machen wir Sie darauf 
aufmerksam, dass die Gemeinde bei etwaigen Schäden, die durch nicht ordnungs-
gemäß befestigte Grabmale entstehen, nicht haftet. Die Haftung liegt in diesem Fall 
ausschließlich beim Nutzungsberechtigten, der für die Standfestigkeit des Grabmals 
nach § 31 der Friedhofssatzung stets Sorge zu tragen hat.
Die Gemeinde bittet daher alle Grabeigentümer, auch während des Jahres, vor allem 
aber nach der Frostperiode, stets die Standfestigkeit der Grabmale auf ihren Gräbern 
zu überprüfen.

Wir gratulieren in Weilbach
03.05.2016	 Walter Jäger, Alte Reuenthaler Straße 13	 zum 80. Geburtstag
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Pflege von Grundstücken und Reinhaltung  
von öffentlichen Straßen

In der letzten Zeit häufen sich die Beschwerden über ungepflegte Grundstücke oder 
verschmutzte und bewachsene Gehwege. Aus diesem Grund weisen wir auf die wich-
tigsten Pflichten der Grundstückseigentümer hin:

1. Grundstücke sind so zu pflegen, dass diese das Ortsbild nicht beeinträchti- 
	 gen. Dazu sind die Grundstücke mindestens zweimal jährlich zu mähen oder  
	 zu mulchen. Bei Bedarf auch öfter.
2. Ein Überwuchern von Unkraut auf die Nachbargrundstücke oder öffentliche  
	 Straßen und Wege ist zu verhindern.
3. Hecken und lebende Zäune sind mindestens einmal jährlich zu schneiden.
4. Abgestorbene Bäume und Sträucher sind vom Boden zu trennen.
5. Gehweg und Wasserrinnen sind wöchentlich zu kehren und das Unkraut zu  
	 entfernen.

Bitte beachten:
Diese Pflichten gelten auch für unbebaute Grundstücke.

Feuerwehr Gönz
Ehrung bei der Feuerwehr Gönz  

v.l. Kommandant Harald Breunig, Berthold Wörner, 
2. Bgm. Michael Müller

Im Rahmen  der Generalver-
sammlung der Feuerwehr 
Gönz am 15.04.2016 wurde 
Berthold Wörner für 40 Jahre 
Dienst bei der Feuerwehr 
durch den 2. Bgm. Michael 
Müller geehrt.
Als Dank und Anerkennung 
für seinen selbstlosen und 
verantwortungsvollen Ein-
satz für die Wehr und das 
Gemeinwohl wurde ihm die 
Ehrennadel in Gold über-
reicht.
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Feuerwehr Weckbach / Gönz
Leistungsprüfung
Erfolgreich nahmen 3 Gruppen der Feuerwehr Weckbach u. Gönz an verschiedenen  
Leistungsprüfungen erfolgreich teil. Insbesondere hervorzuheben ist dabei die rege 
Beteiligung der Jugend.
Hierzu gratulierte  Bgm. Kern ganz herzlich und bedankte sich für die Bereitschaft sich 
der Leistungsprüfung zu stellen.

von links: 3. Bgm. Ch. Heinbücher, Weckbacher Teilnehmer, Bgm. B. Kern, Kommandant K. Baumann, Kreis-
brandinsp. H. Muders

von links: 3. Bgm. Chr. Heinbücher, Harald Breunig, Kommandant Gönz, Teilnehmer, Bgm. Kern, Klaus Bau-
mann, Kommandant Weckbach
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Weckbach – Gönz und Ohrnbachtal
feiern 750 Jahre

Zu den Feierlichkeiten anlässlich  750 Jahre Weckbach, Gönz 
und Ohrenbach dürfen wir alle recht herzlich einladen!
Nach dem Start am 19. März 2016 mit „ Als die Bilder laufen lernten … „
ist folgendes Jahresprogramm vorgesehen:
• 24. April 2016	 40 Jahre Kindergarten Weckbach                                                                                        
	 Jubiläumsfeierlichkeiten und Übergabe der neuen Räumlich- 
	 keiten
• 11. Juni 2016 	 Festakt 750 Jahre Weckbach-Gönz – Ohrnbach 
   	 um 19.00 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus Weckbach mit 
   	 Festvortrag, Grußworten und einem Gast besonderer Art   
• 12. Juni 2016	 Mittelalterliches Dorffest	                          
   	 -  9.00 Uhr  Festgottesdient in St. Wolfgang
  	 - ab 10.00 Uhr  Festbetrieb
  	 - Weckbach-Gönz-Ohrnbach als mittelalterliches Dorf
  	 - mittelalterliche Musik
 	 - Handwerkervorführung  mit Steinmetz,   
  	 Steckelesschnitzer, Waschfrauen, Schäfer, Kaufleute,  
     	 Drechsler, Holzrücker, Blumenbinder, Imker  
     	 Korbflechter u.a.m.
  	 -   mittelalterliche Münzprägeschau
 	 -  Spezialitäten wie „Ochs am Spieß„ und vieles andere  
		   mehr….
• 09. Oktober 2016 	 Erntedankfest mit Bischof Dr. Friedhelm Hofmann
• 17. Dezember 2016 	Abschlussveranstaltung mit großem Helferfest und 
	 Großem Feuerwerk im Dorfgemeinschaftshaus

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606
Öffnungszeiten: 

Montag:		 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  09.00 Uhr - 13.00 Uhr und 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Amtliches Allgemein

BEKANNTMACHUNG
Schulverband Amorbach - Grundschule

Auf Grund des Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetztes (BaySchFG) vom 
31.05.2000 (GVBl. S. 455, ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Art. 
13 des Gesetzes vom 18.12.2012 (GVBl S. 686) sowie Art. 24 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 20.06.1994 (GVBl S. 555, ber. 1995 S. 98), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
11.12.2012 (GVBl S. 619) und des Art. 65 Abs. 3 in Verbindung mit Art. 26 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung (GO) und § 1 der Bekanntmachungsverordnung (BEKV) wird für 
das Haushaltsjahr 2016 folgende Haushaltssatzung bekannt gemacht:

I.
Haushaltssatzung
für das Jahr 2016

Auf Grund des Art. 8 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) vom 31.Mai 
2000 (GVBl S. 455, ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
9. Juli 2012 (GVBl. S. 344) sowie der Art. 63 ff. der
Gemeindeordnung (GO) erlässt die Schulverbandsversammlung folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der Haushalt für das Jahr 2016
wird im Verwaltungshaushalt 	 in den Einnahmen auf	 672.940 €
	 in den Ausgaben auf	 672.940 €
und im Vermögenshaushalt 	 in den Einnahmen auf	 434.000 €
	 in den Ausgaben auf	 434.000 €
festgesetzt.

§ 2
Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird nicht 
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage
	 1. 	Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfes (Umlage- 
		  Soll), der nach den einschlägigen Bestimmungen auf die Mitglieder des Schul 
		  verbandes (Grundschule) umgelegt werden soll, wird auf 596.940 € festgesetzt.
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	 2. 	Die Grundschule wurde am 1. Oktober 2015 von insgesamt 195 Schülern be- 
		  sucht. (davon 7 Gastschulverhältnisse)
		  Für die Bemessung der Schulverbandsumlage beträgt der Kopfbetrag je Schüler  
		  3.175,21 €.
B. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird neben der Umlage unter A) nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 112.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2016 in Kraft.
Amorbach, den 17.03.2016
Schulverband Amorbach - Grundschule
Schmitt 
Erster Vorsitzender

II
Das Landratsamt Miltenberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
11.04.2016 Zeichen:121-9412.5 die Haushaltssatzung gewürdigt. Die Haushaltssat-
zung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile, rechtsaufsichtliche Bean-
standungen ergaben sich nicht.

III
Der Haushaltsplan liegt vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus der Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach - Zi.Nr. 8, inner-
halb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme öffentlich auf. Darüber 
hinaus liegen Haushaltssatzung und Haushaltsplan während des ganzen Jahres im 
Rathaus Amorbach zur Einsicht bereit.
Amorbach, den 14.04.2016
Schulverband Amorbach - Grundschule
Peter Schmitt
Verbandsvorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Schulverband Amorbach - Mittelschule

Auf Grund des Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetztes (BaySchFG) vom 
31.05.2000 (GVBl. S. 455, ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Art. 
13 des Gesetzes vom 18.12.2012 (GVBl S. 686) sowie Art. 24 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 20.06.1994 (GVBl S. 555, ber. 1995 S. 98), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
11.12.2012 (GVBl S. 619) und des Art. 65 Abs. 3 in Verbindung mit Art. 26 Abs. 2 der 
Gemeindeordnung (GO) und § 1 der Bekanntmachungsverordnung (BEKV) wird für 
das Haushaltsjahr 2016 folgende Haushaltssatzung bekannt gemacht:
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I.
Haushaltssatzung
für das Jahr 2016

Auf Grund des Art. 8 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) vom 31. 
Mai 2000 (GVBl S. 455, ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 9. Juli 2012 (GVBl. S. 344)  sowie der Art. 63 ff. der
Gemeindeordnung (GO) erlässt die Schulverbandsversammlung folgende Haushalts-
satzung:
                                                                  § 1
Der Haushalt für das Jahr 2016
wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen auf 	 545.105 €
                                                  in den Ausgaben auf   	 545.105 €
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen auf              191.100 €
                                                    in den Ausgaben auf         191.100 €
festgesetzt.
                                                                 § 2
Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird nicht 
festgesetzt.
                                                                 § 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

                                                                 § 4
A. Verwaltungsumlage

1.	 Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfes (Umlage- 
	 Soll), der nach den einschlägigen Bestimmungen auf die Mitglieder des  
	 Schulverbandes (Mittelschule) umgelegt werden soll, wird auf 378.205 € fest 
	 gesetzt.
2. 	Die Mittelschule wurde am 1. Oktober 2015 von insgesamt 208 Schülern  
	 besucht.(davon 32 Schulverbundschüler und 23 Gastschulverhältnisse) Für  
	 die Bemessung der Schulverbandsumlage beträgt der Kopfbetrag je Schüler  
	 2.471,93 €.

B. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird neben der Umlage unter A) nicht erhoben.
                                                                 § 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 90.850 € festgesetzt.

                                                                 § 6
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2016  in Kraft.
Amorbach, den 17.03.2016
Schulverband Amorbach - Mittelschule
Schmitt 
Erster Vorsitzender
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II
Das Landratsamt Miltenberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
12.04.2016 Zeichen:121-9412.5 die Haushaltssatzung gewürdigt. Die Haushaltssat-
zung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile, rechtsaufsichtliche Bean-
standungen ergaben sich nicht.

III
Der Haushaltsplan liegt vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus der Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach - Zi.Nr. 8, inner-
halb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme öffentlich auf. Darüber 
hinaus liegen Haushaltssatzung und Haushaltsplan während des ganzen Jahres im 
Rathaus Amorbach zur Einsicht bereit.
Amorbach, den 18.04.2016
Schulverband Amorbach - Mittelschule
Peter Schmitt
Verbandsvorsitzender

Immobilienbörse
Mietangebote

Weckbach: 	 3 Zimmer, Küche, Bad – 74 qm ab sofort zu vermieten.
                 	 Kontakt: 09373 - 2885
Amorbach: 	 Einfamilienhaus (120qm; Bj:1999)in der Altstadt mit Loggia, Wasch- 
		  küche und Garage; Gasheizung
                      	 Kontakt: 09373/1302 bis 19 Uhr, danach 09373/2066070

Wochenmarkt
jeden Donnerstag von 9-13 Uhr auf dem Marktplatz von Amorbach
Angebot: Obst & Gemüse, Käse (280 Sorten!), Fisch, Honig, Kräuter, Freilandschnitt-
blumen, Topfpflanzen, Naturkränze, Honig, Blütenpollen, Propolis, Odenwälder Koch-
käse, Ölkernprodukte, Bio-Eier, Nudeln und Fair-Trade Produkte (Kaffee, Tee, Scho-
kolade…)

Standesamt Amorbach / 
 Bayerischer Odenwald geschlossen

Aufgrund einer Gemeinschaftsveranstaltung der Stadt Amorbach bleibt das Stan-
desamt Amorbach/Bayerischer Odenwald am Mittwoch, 04.05.2016, ganztägig ge-
schlossen.
Um Kenntnisnahme und Verständnis wird gebeten.
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Neuer Bürgerpreis für nachahmenswerte Projekte
Novum im Landkreis Miltenberg: Erstmals loben der Landkreis Miltenberg und die 
gemeinnützige Stiftung der Sparkasse Miltenberg-Obernburg  gemeinsam den Bür-
gerpreis für Projekte und Maßnahmen des bürgerschaftlichen Engagements aus. 
Damit sollen ehrenamtliche Initiativen außerhalb der klassischen Vereinsarbeit aus-
gezeichnet werden, die den Landkreis Miltenberg besonders lebens- und liebenswert 
machen.
Die Idee für die neue Form des Bürgerpreises war bei Helmut Platz (Fachstelle für 
bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt) im Nachgang einer Weiterbildung 
herangereift und schnell auf Zustimmung sowohl bei Landrat Jens Marco Scherf 
als auch bei der Sparkasse Miltenberg-Obernburg gestoßen. Mit dem Preis wollen 
Landkreis und Sparkassenstiftung mehreren Trends Rechnung tragen, die den eh-
renamtlichen Einsatz verändert haben. So arbeiten zum einen mittlerweile verstär-
kt Ehrenamtliche außerhalb von Vereinen, Verbänden und Kirchen in Projekten wie 
Selbsthilfevereinigungen, Nachbarschaftshilfen, Patenschaften und Helferkreisen. 
Zum anderen engagieren sich viele Menschen, ohne dass sie sich auf längere Zeit 
festlegen wollen. Sie interessieren sich für bestimmte Vorhaben, in die sie eine be-
stimmte Zeit investieren. Dadurch erfüllen viele bürgerschaftlich Engagierte auch die 
Kriterien für Ehrungen nicht, die zeitliche Maßstäbe anlegen – etwa zehn, 20, 25 oder 
40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit.
Im Mittelpunkt des Preises stehen demnach keine Einzelpersonen, sondern Gruppen, 
Teams und Vereinigungen, die mit ihren Projekten Maßstäbe setzen. „Diese vorbild-
liche Arbeit, die oft nicht für alle sichtbar, dennoch für alle unverzichtbar ist, wollen wir 
mit dem Bürgerpreis auszeichnen“, sagt Landrat Jens Marco Scherf. Thomas Feuß-
ner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Miltenberg-Obernburg, ergänzt: „Wir wol-
len den vielen Menschen, die sich unentgeltlich und oft nur für ein Dankeschön für 
andere einsetzen, auf diese Weise ihre verdiente Anerkennung verschaffen.“ 
Ob ein Projekt auszeichnungswürdig ist, beurteilt die Jury anhand folgender Kriterien:

• Ist das Projekt gut und nachahmenswert?
• Orientiert sich das Projekt an den Herausforderungen der Gesellschaft?
• Ist das Engagement auch für andere Bereiche des Ehrenamts nützlich und 	
	 übertragbar?
• Ist die Projektidee neu?
• Welchen Beitrag leistet das Projekt zur Verbesserung der Lebensqualität?
• Fördert das Projekt die Chancen auf gesellschaftliche Teilhabe?
• Wie wirkungsvoll und nachhaltig ist das Projekt?

Bewerbungen sind bis Dienstag, 31. Mai, unter folgender Adresse möglich: Land-
ratsamt Miltenberg, Fachstelle bürgerschaftliches Engagement, Helmut Platz, Brü-
ckenstraße 2, 63897 Miltenberg. Weitere Informationen sind im Internet unter www.
landkreis-miltenberg.de, Rubrik „Bildung, Soziales & Gesundheit“, „Ehrenamt“ sowie 
unter www.s-mil.de/buergerpreis zu finden.  Fragen zum Bürgerpreis beantwortet Hel-
mut Platz unter Telefon 09371/501-142.
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Hydraulischen Abgleich
Kosten sparen durch den
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Heimat- und Geschichtsverein
Der Löwe kann wieder brüllen
Aufwendige Restaurierung nach mutwilliger Beschädigung

Nur mit viel Aufwand und hohen Kosten konnte der durch Vandalismus 
zerstörte Unterkiefer des Löwen (links) wieder angebracht werden 
(rechts). Foto: Bernhard Springer

Über zwei Jahre lang fehlte 
dem Löwendenkmal der Un-
terkiefer. In einer aufwen-
digen Restaurierungsaktion 
ließ der Amorbacher Heimat- 
und Geschichtsverein nun 
das abhanden gekommene 
Stück vom Bildhauer Ralf 
Drolshagen erneuern.
Alkohol, jugendlicher Über-
mut und Silvesterkracher: 
Diese teuflische Mischung 
– gepaart mit dreister Zer-
störungswut – sorgte da-
für, dass dem Löwen der 
Unterkiefer regelrecht ab-

gesprengt wurde. Die Erneuerung erwies sich jedoch als überraschend kompliziert. 
Der Bildhauer musste zunächst am Denkmal ein Modell des Fehlstückes anfertigen, 
welches dann in Stein gehauen und in einer „kieferorthopädischen Operation“ schließ-
lich wieder eingefügt wurde.
Das 1911 errichtete Steindenkmal am Geisgraben, das an die Amorbacher Teilnehmer 
des Frankreichfeldzuges von 1870/71 erinnert, ist somit wieder komplett. Noch er-
scheint das ergänzte Teil etwas heller, durch Nachdunkeln wird sich der Farbton aber 
bald dem Rest des Löwen anpassen.
Was mit einfältigem Vandalismus begann, konnte somit nur mit erheblichem finan-
ziellem Aufwand wieder repariert werden. Der Heimat- und Geschichtsverein zeigte 
sich erfreut und dankbar, dass auch Michael Herrmann, Apotheker der benachbarten 
Löwen-Apotheke, die Maßnahme mit einer großzügigen Spende unterstützte.
Bernhard Springer
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Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 10. Mai, 13.30 Uhr  
Rundwanderung Dorfprozelten - Ruheforst
Treffpunkt:  Parkplatz Mittelmühle Bürgstdt oder

14.00  Dorfprozelten Obstplantage Höhbergstraße
Einkehr: „Stern“, Dorfprozelten
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

Freiwillige Feuerwehr Amorbach
Einladung zum Frühlingsfest
Die Freiwillige Feuerwehr Amorbach lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger von Amorbach und Umgebung auf das herzlichste 
am 08. Mai 2016 zum Frühlingsfest in das Gerätehaus ein.
Beginn des Frühschoppen um 10.00 Uhr

ab 11.00 Uhr Frühschoppenkonzert der Stadtkappelle Amorbach
ab 12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen mit Rouladen, Klösen u. Rotkraut
um 14.00 Uhr zieht der Gangolfsritt am Gerätehaus vorbei
anschließend gemütliches Beisammensein 
Zum Stillen des Durstes können Sie wählen zwischen Distel-Pils, Weizen, einem 
Schoppen Rot- bzw. Weißwein oder alkoholfreien Getränken. Auch für den kleinen 
Hunger ist bestens gesorgt.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!!
Die Vorstandschaft und das Team der Freiw. Feuerwehr Amorbach würden sich 
über Ihren Besuch freuen und sind bestrebt, Sie liebe Gäste, in gewohnter Wei-
se zu verwöhnen.

Seniorenbeirat 
Veranstaltungen für Senioren - Vorschau
Mittwoch, 4. Mai, 11.00 Uhr
Seniorensprechstunde 
Kath. Pfarramt, Nebenraum, Kirchplatz 3
Mittwoch, 11. Mai, 14.30 Uhr
Generalversammlung Seniorenverband (BRH)
Café Schlossmühle, 
Donnerstag, 19. Mai, 15.00 Uhr
„Der Sonntag in seiner Bedeutung“
Referentin: Inge Gehlert, Aschaffenburg
Evangelisches Gemeindezentraum (Veranstalter: Herbstzeitlose)
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Pfingstkonzert F.L.
Pfingstmusik mit barocken und romantischen Klängen

am Montag, 16.05.2016 um 16 Uhr in der Fürstlichen Abteikirche
Barocke und romantische Klänge erwar-
ten die Zuhörer bei der Pfingstmusik am 
16. Mai in der Amorbacher Abteikirche, 
die vom Danziger Künstlerehepaar Ma-
ria und Prof. Roman Perucki gestaltet 
wird. Mit der  Geigerin Maria Perucka 
kommt eine international erfahrene Vio-
lin-Virtuosin nach Amorbach, die mit ih-
rem Streichquartett schon ganz Europa 
bereiste. Ihr Gatte Prof. Roman Perucki, 
Hauptorganist der Kathedrale in Danzig-
Oliwa und zugleich Generalintendant 

der Baltischen Philharmonie Danzig, spielt eine wichtige Rolle im polnischen Musikle-
ben. 
Im ersten Teil des Programms erklingen auf der Stumm-Orgel zwei große Choral-
bearbeitungen von Joh. Seb. Bach, passend zu Pfingsten die Fantasie über Komm, 
Heiliger Geist, Herre Gott, danach das berühmte Choralvorspiel über Vater unser im 
Himmelreich aus dem 3. Teil der Clavierübung. Der Danziger Barockkomponist Daniel 
Magnus Gronau (ca. 1695-1747) ist mit Variationen über Komm Gott Schöpfer, Heili-
ger Geist vertreten, ein Werk, das zusammen mit weiteren Variationswerken Gronaus 
erst 2012 in Form eines Mikrofilms wiederaufgefunden wurde, während die Original-
handschrift Gronaus verschollen blieb. 
Schwerpunkt des Konzertprogramms sind die Sechs Stücke für Violine und Orgel 
op. 150 des Romantikers Josef Rheinberger. Es handelt sich dabei nicht um eine 
Suite, die im Zusammenhang gespielt werden sollte oder müsste (dagegen sprechen 
schon die sechs verschiedenen Tonarten der Stücke), sondern um eine Sammlung 
romantischer Charakterstücke für Violine und Orgel, bei denen die Stumm-Orgel ihre 
Qualitäten als Begleitinstrument ausspielen kann. 
Das Konzert endet mit den verhaltenen, fast meditativen Klängen des Adagio religioso 
für Violine und Orgel von Jean Joseph Bott, einem deutschen, in Kassel geborenen 
Geiger und Komponisten, der in bereits fortgeschrittenem Alter 1885 in die USA aus-
wanderte.
Kartenverkauf: Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 
Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de 
oder im Internet unter www.fuerst-leiningen.de/konzerte 
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 
Amorbach.
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Amorbacher Abteikonzerte 2016
1. Advent, 27.11.2016 – 16 Uhr
ADVENTSKONZERT 
WINDSBACHER KNABENCHOR
Joachim Pliquett  	 Trompete
Arvid Gast             	 Orgel
Martin Lehmann   	 Leitung
Adventliche und vorweihnachtliche Musik aus fünf Jahrhunderten

Neujahr, 01.01.2017 – 16 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
TROMPETEN-ENSEMBLE
DER BAMBERGER SYMPHONIKER
Lutz Randow   		  Trompete und Leitung
			   Till F. Weser, Thomas Forstner 
und Johannes Trunk   	 Trompeten	
Robert Cürlis   		  Pauken                      	
Prof. Markus Willinger  	 Orgel
Werke von Bach, Händel, Purcell, Schmelzer u.a.
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amor-
bach, www.fuerst-leiningen.de. 
Kartenverkauf: Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 
Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de 
oder www.fuerst-leiningen.de/konzerte.

Reitverein Amorbach
Einladung zum 6. Nibelungentrailritt Amorbach
Am Donnerstag, den 05. Mai 2016 (Christi Himmelfahrt)
Der Reit- und Fahrverein Amorbach lädt auch dieses Jahr wieder zum Nibelungen-
trail ein. Sowohl für Pferd & Reiter als auch für Hund & Herrchen ist wieder auf dem 
Vereinsgelände (Odenwaldstraße, hinter Firma Neuberger) für Spaß und Spannung 
gesorgt. Auch auf einer Geländestrecke rund um Amorbach gibt es wieder viele inte-
ressante Stationen für die Teilnehmer.
Zuschauer sind herzlichst auf das Vereinsgelände eingeladen, für Bewirtung und ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm ist gesorgt! Weitere Informationen und An-
meldeformulare finden Sie auf unserer Homepage www.reitverein-amorbach.de

Kath. Frauenbund
Am Montag, den 9. Mai findet um 18.30 Uhr unsere Maidandacht in der Kirche in Zit-
tenfelden  statt.  Anschließend kehren wir im Gasthaus „Morretal“ in Zittenfelden  ein.
Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 18.00 Uhr an der Mittelschule (Debonstr.) 
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Bushido Amorbach mit Shin Dojo
Jetzt auch Unterricht am Vormittag
Unterricht am Vormittag ist Ideal für Mütter, wenn die Kinder im Kinder-
garten od. in der Schule sind. Für Schichtarbeiter ist es eben-falls per-
fekt! Wir möchten die Möglichkeit bieten Aikido u. die positive Entwick-
lung, die es für´s ganze Leben mit sich bringt für Euch zu entdecken. Im 
Übrigen werdet Ihr wieder fit, bewegt Euch und habt Spaß. Wir laden 

Euch alle recht herzlich ein, Euch zu informieren, unsere schönen Räume kennen zu 
lernen u. natürlich auch ganz unverbindlich auszuprobieren. Aikido ist ideal als Ventil 
zum Stressabbau, Erzeugung mentaler Stärke sowie geistiger u. körperlicher Ausge-
glichenheit. Man bewegt vom kleinen Fußzeh bis in die Haarspitzen den gesamten 
Körper u. kann so bei regelmäßigem Training ein Leben lang fit bleiben, darüber hi-
naus stärkt es das Selbstvertrauen u. ganze Auftreten. Nebenbei erlernt man effektive 
Techniken um sich definitiv u. wirkungsvoll in möglichen Notsituationen verteidigen 
zu können. Zum Thema „Übergriffe auf Frauen“ sagen wir nur: „Nicht mit uns!“ Wehrt 
Euch! Aikido ist geeignet für Mädchen, Jungen, Frauen u. Männer jeden Alters (6- 99 
Jahre). 
Kommt vorbei u. macht Euch Schlau. Noch ein neuer Kurs für Senioren ab 50Plus ist 
montags 10:30 - 11:30 Uhr. Bei Fragen kommt im Dojo in Großheubach vorbei, schickt 
uns eine E-Mail: info@bushido-amorbach.de oder ruft uns an: Tel. 0170/ 80 70 656. 
Der nächste Anfängerkurs läuft ab 25. April 2016. (Einstieg auch am 02.05.2016 noch 
möglich!) Weitere Info´s unter: www.bushido-amorbach.de

SPD OV Amorbach
Martina Fehlner und Bernd Rützel besuchen Bildungscampus in Amorbach

Die Landtagsabgeordnete Martina Fehlner und 
der Bundestagsabgeordnete Bernd Rützel in-
formierten sich gemeinsam bei einem Besuch 
des Bildungscampus in Amorbach über die 
Einzigartigkeit des Schulstandorts im baye-
rischen Odenwald. Begleitet wurden die SPD-
Politiker auch von Vertretern der örtlichen 
Kommunalpolitik sowie von den Schulleitern 
Renate Lerke (Wolfram-von-Eschenbach-
Grundschule), Ralf Arnold (Parzival-Mittel-

schule), Siegfried Schwarz (Theresia-Gerhardinger Realschule) sowie Ruth Bley 
(Karl-Ernst-Gymnasium). 
„Ich war begeistert, von den hellen und modern ausgestatteten Klassenzimmern und 
Fachräumen. Hier finden die Schülerinnen und Schüler ein optimales Bildungs- und 
Lernumfeld“, befand Martina Fehlner
In Gesprächen mit den Schulleiterinnen und Schulleitern nutzten die beiden Abge-
ordneten die Gelegenheit, sich über die aktuelle Bildungspolitik der Landesregierung 
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auszutauschen. Ein wichtiges Thema dabei war die fehlende Mensa für die Schulen. 
Aufgrund der zunehmenden Inanspruchnahme der angebotenen Ganztagsschulan-
gebote und mehr Nachmittagsunterricht wäre ein gemeinsames Gebäude für die Mit-
tagspause der Schülerinnen und Schüler dringend notwendig.
„Wichtig wird es sein, diesen tollen Bildungsstandort weiter zu stärken und nachhaltig 
auszubauen. Dazu gehört neben dem Erhalt des Freibades als einzige Möglichkeit, 
vor Ort Schwimmunterreicht anzubieten, auch der Erhalt der Bahnstrecke ins benach-
barte Baden-Württemberg. Ein weiterer Punkt ist die Entlastung der Stadt Amorbach 
bei der Finanzierung des städtischen Gymnasiums. Hier müssen wir langfristige Lö-
sungen finden“, so Fehlner abschließend.  

Theresia-Gerhardinger-Realschule
Anmeldung zum Übertritt auf die Theresia-Gerhardinger-Realschule in Amorbach
Anmeldewoche vom 9. bis 13. Mai 2016
Amorbach. Die Anmeldung für die 5. Klasse der Theresia-Gerhardinger-Realschule 
der Diözese Würzburg in Amorbach findet vom 9. bis 12. Mai 2016 in der Zeit von 8.00 
bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr und am 13. Mai 2016 von 8.00 bis 11.00 
Uhr statt. Bringen Sie bitte folgende Unterlagen zur Anmeldung mit: Geburtsurkun-
de oder Familienstammbuch, Übertrittszeugnis, evtl. ein Sorgerechtsbeschluss und 
2 Passbilder.
Für Kinder ohne entsprechende Empfehlung findet der Probeunterricht vom Dienstag, 
31. Mai bis Donnerstag, 02. Juni 2016 an unserer Schule statt.
Schülerinnen und Schüler, die aus der fünften Jahrgangsstufe einer Mittelschule oder 
eines Gymnasiums an unsere Realschule wechseln möchten, sind zu den gleichen 
Terminen unter Vorlage des Zwischenzeugnisses und der oben genannten Unterlagen 
voranzumelden. Die endgültige Anmeldung dieser Kinder kann erst mit dem Jahres-
zeugnis bis spätestens Mittwoch, 04. August 2016 erfolgen.
Weitere Informationen erhalten sie im Sekretariat der Schule unter der Rufnummer 
09373-2886.

Stadtkapelle Amorbach
Terminänderung !!!
Die Stadtkapelle Amorbach hat sich entschlossen sein Frühjahrs-
konzert am 30.04.2016, wegen eines Konzertes in der Abteikirche, 
auf den 12.06.2016 um 17.00 Uhr, im Reitschulhof zu verschie-

ben. Wir bitten Sie um Verständnis.
Die Vorstandschaft
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Der Asylhelferkreis Amorbach informiert
Während einige Familien dauerhaft in den Gemeinschaftsunterkünften bleiben, wer-
den die anerkannten syrischen Familien nach und nach in Wohnungen vermittelt. Die 
Familie, die im November zu uns kam, ist Anfang April bereits in eine Wohnung gezo-
gen. Mit Hilfe der Familienpatin Helga Schimandel und mit großem Engagement hat 
die Familie renoviert. Wir freuen uns sehr, dass die Familie in Amorbach bleibt.
Im ersten viertel Jahr kamen vier ukrainische Frauen mit einem Kindergartenkind in 
unsere Gemeinschaftsunterkunft. Außerdem ist wieder eine 6-köpfige syrische Fa-
milie eingezogen, die großes Interesse hat, sich sportlich zu betätigen. Die Kleinen 
waren schon beim Fußballtraining und sie möchten Taekwondo machen, da sie dies 
in ihrer Heimat schon betrieben haben. Vielleicht finden wir dafür eine Möglichkeit.
Mitte April zog noch eine 5-köpfige afghanische Familie in eine der Wohnungen ein.  
Die drei Jungen sind zwischen zwei und 13 Jahre alt und auch sie lieben Fußball über 
alles. Der TSV nimmt die Kinder sehr liebevoll auf und Sprachschwierigkeiten spielen 
keine Rolle.
Sehr erfreulich war, dass einige unserer Asylsuchenden bei der Aufräum-Aktion der 
Freiwilligen Feuerwehr am 19. März teilgenommen haben. 
Leider mussten wir unseren Deutschkurs auf einen Tag reduzieren, weil Frau Grimm 
zurzeit keinen Deutschunterricht machen kann. Allerdings werden allen Syrern 
Deutschkurse in Miltenberg angeboten, die sie auch eifrig besuchen.
Wir wurden angesprochen, ob es auch möglich wäre, einer polnischen Pflegekraft 
Deutsch beizubringen, da diese nicht zu dem angebotenen Deutschkurs gehen kann. 
Deshalb suchen wir jemanden, der in seiner Freizeit so etwas übernehmen könnte. 
Zeiteinteilung und Zeitaufwand können vollkommen selbst bestimmt werden. 
Wir suchen auch Helfer, die einmal einen Arztbesuch und einen Ämterbesuch über-
nehmen können.
Wir brauchen:
Komplettspüle (wenn möglich mit Armatur, keine Einbauspüle)
Schlafsofa oder ein Einzelbett mit Matratze für einen sehr großen Mann
2-3-Zimmer Wohnung für junge syrische Familie mit Baby
Kinderräder (6, 8, 10 Jahre)
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass wir keine Kleiderspenden anneh-
men und benötigen. Die Familien sind versorgt.
Der Asylhelferkreis trifft sich regelmäßig an jedem ersten Dienstag im Monat um 
19 Uhr in der Brauerei Etzel in Amorbach. Interessierte Bürger sind immer gerne 
willkommen.
Kontakt: Karin Pavlicek, Telefon: 0176 – 70468565 (bitte nicht auf der Festnetznum-
mer), E-Mail-Adresse: asylhelferkreis-amorbach@gmx.de, Karin.Pavlicek@web.de
Spendenkonto: Sparkasse Miltenberg-Obernburg, unter dem Stichwort „Helferkreis 
Asyl Amorbach“, IBAN:  DE 85 7965 0000 0620 1011 05
Wenn Sie eine Spendenquittung haben wollen, geben Sie bitte Name, Adresse auf  
der Überweisung und den Verwendungszweck an, falls Sie gezielt spenden.
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Seniorenverband BRH
Ortsverband Amorbach - Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinterbliebenen
Der Seniorenverband BRH lädt seine Mitglieder und alle an einer Mitgliedschaft inte-
ressierten Personen aus Amorbach und Umgebung zu seiner Jahresbhauptversamm-
lung am Mittwoch, 11. Mai um 14.30 Uhr in das Cafe Schloßühle, Schloßplatz 4 in 
Amorbach ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2015
3. Totengedenken
4. Ehrungen
5. Bericht der stv. Landesvorsitzenden
6. Ergänzungswahlen
7. Aussprache, Planungen, Verschiedenes

gez. Gerda Trunk,	 gez. Albert Hörnig
1. Vorsitzende		  stv. Vorsitzender

Musikverein „Stadtkapelle Amorbach“
Musikverein “Stadtkapelle“ Amorbach feiert Kastanienblütenfest
Ein fester Bestandteil der Jahresplanung des Musikvereins „Stadtkapelle“ Amorbach 
ist das Kastanienblütenfest. An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 05. Mai 2016, ist es 
wieder soweit.
Ab 11:00 Uhr zeigt der Dirigent Hubert Morawetz was in seinen Musikern steckt. Die 
musikalischen Grüße laden alle Wanderer und Einheimische ein, am Ufer der Mud 
unter dem Schatten der Kastanien zu verweilen und die Kostbarkeiten an Speisen und 
Getränken zu genießen.

Halle / Lagerhalle
414 m2 mit Hoffläche in Weilbach-Süd

ab sofort zu vermieten.
(Auch nur zur Hälfte mietbar)

Tel.: 0 93 73 / 22 75
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Der HELFERKREIS ASYL KIRCHZELL stellt sich vor
Ende Februar dieses Jahres hat sich in Kirchzell ein Helferkreis zusammengefunden, 
der die Flüchtlingsfamilien in Kirchzell – acht Erwachsene und sieben Kinder – betreu-
en will.
Erfreulich ist, dass 24 Ehrenamtliche diese Aufgabe übernommen haben. Die Koordi-
nation teilen sich Margarete Pfaff und Anette Nürnberger. 
Vordringlich ist das Lernen der deutsche Sprache, um den Alltag zu meistern. Schule 
und Kindergarten sowie die Sportvereine übernehmen hier wichtige Arbeit.
Bei den erwachsenen Asylbewerbern erschwert der unterschiedliche Bildungsstand 
das Unterrichten. Aber alle sind interessiert und arbeiten gut mit. Wir bieten zweimal 
wöchentlich einen Deutschkurs an. In diesem Zusammenhang danken wir Herrn Pfar-
rer Prokschi für die Nutzung der Räume und der Sparkasse Miltenberg-Oberburg für 
das zur Verfügung gestellte Arbeitsmaterial.
Die Kinder der Asylbewerber haben das Sportangebot der Kirchzeller Vereine inzwi-
schen kennen und lieben gelernt. Wir danken allen ÜbungsleiterInnen, die diese zu-
sätzliche Aufgabe übernommen haben.
Besuchs- bzw. Fahrdienste, die der Helferkreis anbietet, wurden des öfteren bean-
sprucht, u.a. waren Fahrten zum Krankenhaus nach Erlenbach und zum Sozialkauf-
haus in Obernburg nötig. 
Nicht zuletzt konnten wir auch Wünsche unserer Gäste erfüllen. So wurden dank der 
Spenden, u.a. Möbel, Fahrräder und eine Nähmaschine übergeben. 
Wir freuen uns, einen Beitrag zur Integration der Asylbewerber leisten zu können und 
danken für Ihre Unterstützung.
Anette Nürnberger

Musikverein Kirchzell
Bericht Generalversammlung 8.4.2016
Um 20:07 begrüßte der Vorsitzende Rainer Hess die insgesamt 25 Anwesenden. Sein 
besonderer Gruß galt hierbei der stellvertretenden Bürgermeisterin Susanne Wörner, 
den Ehrenmitgliedern Werner Heß, Rudi Schell, Wolfgang Noe und Andreas Hofner. 
Zudem begrüßte er seine Amtsvorgängerin Brigitte Krug, deren Vorgänger Wolfgang 
Bernhard und den früheren Kassier Ludwig Scheurich.
Anschließend gedachten die Versammelten in einer Schweigeminute den Verstor-

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 26.4.2016 – Seite 34

benen. Mit den drei Schlagworten „Rückblick“, „Gegenwart“ und „Zukunft“ beleuchte-
te Vorsitzender Rainer Hess das vergangene Vereinsjahr. Musikalische Höhepunkte 
waren dabei der Auftritt im Mai im Schlossgarten Kleinheubach, die Musikparade in 
Mudau sowie das Jubiläumsfest des Schützenvereins Auerhahn Kirchzell. Eingeladen 
von Berthold Rüth zur Bildungsreise nach München besuchten Mitglieder des Musik-
vereins den Bayerischen Landtag und die Staatskanzlei.
Bis auf einen Auftritt konnten alle musikalischen Termine wahrgenommen werden, wo-
bei dies nur dank Aushilfe aus verschiedenen Nachbarkapellen möglich war. Rainer 
Hess zeigte sich enttäuscht über teilweise unsachliche Anwürfe bezüglich des nicht 
spielbaren Termins. Er wies darauf hin, dass von 15 Stammmusikern lediglich 5 direkt 
ortsansässig sind. Mehrere Musiker/innen nehmen dabei bis zu 40 km Anfahrtsweg 
auf sich, um Musikproben und Auftritte zu absolvieren, die teilweise nur 20 Minuten 
dauern. Dies muss, so der Vorsitzende, mehr Wertschätzung erfahren, da die Musiker 
weder Gage erhalten, noch Fahrtkosten ersetzt werden. Selbst die Instrumente wur-
den zum größten Teil aus der eigenen Tasche finanziert. Für diesen loyalen Einsatz 
dankte er ausdrücklich.
Erfreut zeigte sich der Vorsitzende über die Tatsache, dass alle sieben Jungmusiker 
nach wie vor ihre Ausbildung fortführen.
Mehr Unterstützung erhofft er sich aus der Bevölkerung sowie aus Markt- und Kirchen-
gemeinde. Ebenso forderte er Verständnis für seltene aber unumgängliche Absagen. 
Zum Schluss seines Berichtes wies Rainer Hess darauf hin, dass er als Kandidat zur 
Neuwahl des Vorsitzenden nicht mehr zur Verfügung stehe. Des Weiteren verlässt An-
dreas Hofner nach über 40 Jahren verdient den Ausschuss. Applaus erntete Wolfgang 
Noe für nunmehr 50 Jahre aktives Musizieren in Kirchzell.
Im folgenden Bericht des Schriftführers Ingo Hess ging dieser auf die Versammlungen, 
Auftritte und Veranstaltungen im Einzelnen näher ein, wobei er feststellte dass der 
Großteil der Auftritte kirchlicher Natur war.
Dirigentin Alexandra Loster berichtete, dass es trotz dünner Personaldecke immer 
Spaß mache, da die wenigen Musiker mit ihrer musikalischen Qualität überzeugen 
können. Um das Nachwuchspotential zu heben, sollte erneut ein Bläserklassenkon-
zept bei den Schulkindern vorgestellt werden.
Der Kassenbericht wurde von Mario Schneider vorgetragen, der sich das Amt mit Mi-
chaela Hofner teilt. Er ging in seinen Ausführungen auf die einzelnen Posten genauer 
ein. Den Einnahmen stand ein Mehr an Ausgaben von über 2866 € gegenüber. Haup-
tausgaben entstanden durch Ausbildung und musikalische Leitung.
Kassenprüferin Brigitte Krug berichtete über die am 12.3.2016 stattgefundene Kas-
senprüfung, die sie gemeinsam mit Sonja Geyer und den beiden Kassieren durch-
geführt hatte. Sie vermeldete keine Beanstandung und bescheinigte den beiden eine 
vorbildliche Kassenführung. Anschließend bat sie die Versammlung um Entlastung 
der Kassiere und der gesamten Vorstandschaft, welche einstimmig gewährt wurde.
Zum Punkt „Neuwahlen“ erörterte der Vorsitzende Rainer Hess, dass zwar Gespräche 
mit potentiellen Kandidaten geführt wurden, sich jedoch aktuell noch kein Nachfolger 
gefunden habe. Aufgrund dieser Tatsache stellten sich an diesem Abend auch keine 
Ausschussmitglieder zur Neuwahl zur Verfügung. Der gesamte Tagesordnungspunkt  
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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„Neuwahlen“ musste daher auf eine außerordentliche Generalversammlung verscho-
ben werden, welche an einem derzeit noch nicht bestimmten Termin stattfinde. Die 
gesamte Vorstandschaft bleibt bis dahin kommissarisch im Amt. Um einer drohenden 
Vereinsauflösung entgegen zu wirken, müsse die Zeit bis zur außerordentlichen Ge-
neralversammlung zur Erarbeitung einer Lösung genutzt werden.
Mit einem Appell richtete sich der Vorsitzende an dieser Stelle an alle Musikbegeisterte 
und an die interessierte Öffentlichkeit: Der Musikverein Kirchzell bestehe aus Musi-
kern, die Freude am Musizieren haben. Die Aufgaben innerhalb des Vereins seien 
verteilt und der gute kameradschaftliche Umgang spräche für sich.
In der Vereinsführung bestehe jedoch Bedarf an Unterstützung. Eine Lösung in 
Form der Aufgabenverteilung auf mehrere Personen sei ebenfalls denkbar. Ob 
Vorstandsmitglied, Beisitzer im Ausschuss oder aktiver Musiker, jeder sei für Vor-
schläge offen und freue sich über das Interesse und die Ideen der Mitbürger. 
Die Auflösung des Vereins wäre für alle mehr als nur die Beendigung eines Hobbys.
Unter Wünsche und Anträge brachte zunächst die zweite Bürgermeisterin Susanne 
Wörner ihr Grußworte unter dem Motto „Musik erfreut das Gemüt“ dar, und wies da-
rauf hin, wie wichtig es sei, den Musikverein zu erhalten.
In der folgenden Diskussion regte ein Mitglied an, an Heiligabend nach der Mette doch 
mehr als nur vier Lieder zu spielen, da dies doch bei der Bevölkerung gut ankomme. 
Ein Musiker merkte an, dass es an diesem Tag besonders schwierig ist, überhaupt 
eine spielfähige Gruppe zusammenzustellen. Von einem weiteren altgedienten Musi-
ker wurde es als besonders positiv empfunden, dass beim letzten Auftritt sechs Jung-
musiker die Kommunionkinder mit zur Kirche geleiteten.
Nach einer regen Diskussion zur Situation des Vereins folgte das Schlusswort des 
nunmehr kommissarischen Vorsitzenden Rainer Hess, mit welchem er nochmals 
an alle Musikfreunde appellierte, sich für den Fortbestand des Vereins einzusetzen. 
Die Versammlung endete um 21:34.

Ausflug zum Deutschen Sängerfest nach Stuttgart
“Stuttgart ist ganz Chor“ - das ist das Motto beim Deutschen Sängerfest vom Don-
nerstag, 26. bis Sonntag, 29 Mai. 
Zehntausende Sänger, Hunderte von Chören aus aller Welt verzaubern das Stadtzen-
trum um den Schlossplatz zu einer großen Chorbühne.
Dahin macht der Gesangverein Frohsinn seinen Ausflug am Sonntag, 29. Mai.
Programm: 7 Uhr Abfahrt Kirchzell; von 9.00 bis 12.30 Uhr Besuch Wilhelma oder 
Mercedes-Museum mit Möglichkeit zum Mittagessen; von 13 Uhr bis 17 Uhr Besuch 
der Chorfestbühnen im Stadtzentrum mit Möglichkeit zum Kaffee/Eis; auf der Heimfahrt 
Einkehr in die Besenwirtschaft Seeger in Abstatt. 21 Uhr Rückkehr Kirchzell.
Geboten sind Natur, Technik, Kultur und gute schwäbische Köstlichkeiten.
Teilnahmepreis 25,- € / Person für Fahrt, Eintritt Zoo oder Museum.
Anmeldungen unter 09373/8607 (Wendelin Schäfer), bei den Chorsprechern oder ak-
tiven Sängerinnen/Sängern. Anmeldeschluss ist Samstag, 30. April 2016!
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Schützenverein Generalversammlung
Auerhahnschützen Kirchzell können Mitgliederzuwachs verzeichnen
Kirchzell. Im vollbesetzten Schützenhaus hielten die „Auerhahnschützen“ ihre dies-
jährige Generalversammlung mit Neuwahlen ab. Ganz besonders begrüßte Schüt-
zenmeister Werner Galm neben den Ehrenmitgliedern die vielen Jungschützen des 
Vereins aus dem Bogen und Luftgewehrbereich.
Auch den 2.Gauschützenmeister Wolfgang Heß und die zweite Bürgermeisterin der 
Marktgemeinde Susanne Wörner hieß der Schützenmeister willkommen. Dank rich-
tete er hierbei für die gute Zusammenarbeit mit Gemeinde und Gau Maintal an beide 
Vertrete.
Stellvertretend für alle Verstorbenen des Vereins gedachte man beim Totengedanken 
den im März verstorbenen langjährigen Ehrenmitglied Helmut Büttner.
In seinem Jahresrückblick verwies Schützenmeister Werner Galm auf den Mitglie-
derzuwachs auf 134 Mitglieder. Da dies der guten Jugendarbeit zuzuschreiben sei, 
dankte er besonders den Jugendleitern für die gute Arbeit. Der Verein werde auch 
weiterhin bemüht sein, das Hauptaugenmerk auf Investitionen in die Jugend zu rich-
ten, so Galm.So wolle man auch weiterhin ein neues Jugendgewehr, Ausrüstung und 
Bogen für die Schützenjugend anschaffen.
Höhepunkt des vergangenen Jahres nannte der Schützenmeister das Jubiläumsfest 
„90 Jahre Schützenverein Kirchzell“. Zunächst wurde das Vereinsschießen mit einer 
guten Beteiligung ausgetragen. Das Jubiläumsfest wurde mit Böllerschützen aus Röl-
lbach und einem Festgottesdienst eröffnet. Zahlreiche Ehrungen für verdiente Schüt-
zen standen an. 
Schriftführer Klaus Galm verlas in seinem Jahresbericht von zahlreichen Sportlichen 
wie gesellschaftlichen Ereignissen. Luftgewehr Sportleiter Martin Throm verwies auf 
die Rundenwettkämpfe der beiden Luftgewehrmannschaften. So erhielten die Schüt-
zen die Eicheln für ihre Wettkampfergebnisse. Stefan Galm schoss 375 Ringe, Cor-
nelia Herkert (374 Ringe), Renate Galm (364 Ringe) Klaus Galm (353 Ringe), Werner 
Galm (350 Ringe, Martin Throm (343 Ringe) Julia Schellheimer (335 Ringe) und Ale-
xander Sdchell schoss 326 Ringe.
Von den sportlichen Erfolgen der Bogenschützen berichtete Bogenreferent Manuel 
Krug. Bei den Gaumeisterschaften belegte Sabine Ballweg mit 315 Ringen den er-
sten Platz Junioren weiblich. Hannah Ballweg mit 342 Ringen den ersten Platz Ju-
gend weiblich. Erster wurde Sabine Ballweg bei den Bezirksmeisterschaften mit 360 
Ringen.Luca Throm erreichte Platz 1 beim Gaujugendvergleichsschießen in der Ju-
niorenklasse. Erste Plätze gab es auch bei den Gaumeisterschaften Halle für Luca 
Throm, Hannah und Sabine Ballweg und Alexander Herkert.
Luftgewehr Jugendtrainer Stefan Galm verwies auf zahlreiche Jugendliche, die stän-
dig am Trainig teilnehmen. Mit Julia Schellheimer könne bereits eine Jugendliche an 
den Wettkämpfen teilnehmen. Für ein erfolgreiches Training wurden Schießhand-
schuhe und Material für optimales Training angeschafft. Dank richtete Stefan Galm an 
die Einsatzbereitschaft der Jungschützen auch bei Arbeiten rund ums Schützenhaus.
Damenleiterin Renate Galm freute sich über die guten Schießergebnisse der jungen 
Nachwuchsschützinnen. Die Erfolge der Schützendamen zeigte sie auf.
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Von einem Gewinn in den Vereinsfinanzen berichtete Schatzmeisterin Brigitte Schnei-
der. Ihr wurde von Kassenprüferin Iris Galm und Antonio Sartorius eine vorbildliche 
Kassenführung bestätigt.
Einstimmig wurde die gesamte Vorstandschaft entlastet.
Bei den anschließenden Neuwahlen, die Wahlleiter Wolfgang Heß zusammen mit der 
zweiten Bürgermeisterin Susanne Wörner leitete, stimmt die Versammlung durchge-
hend einstimmig ab.
Alter und neuer Schützenmeister wurde Werner Galm, zweiter Schützenmeister Ste-
fan Schwarz, Schatzmeister Brigitte Schneider, Schriftführer Klaus Galm, Sportleiter 
Luftgewehr Martin Throm,Sportleiter Bogen Jens Häufglöckner und Manuel Krug, 
Damenleiterin Renate Galm, Wirtschaftsdienst Cornelia Herkert, EDV Martin Speth, 
Fahnenträger wurden Manuel Krug, Marius Münch und Jens Häufglöckner, Waffen-
wart und Hausmeister Helmut Frömel, Kassenprüfer wurden Antonio Sartorius und Iris 
Galm. In den Vereinsausschuss gewählt wurden Dietmar Prokisch, Franz Prokisch, 
Erich Henn, Berthold Schott, Markus Galm, Hans Bäcker und Sabine Ballweg. 
Einstimmig beschloss die Versammlung die Anpassung der Mitgliedsbeiträge.
So zahlen Schüler bis 13 Jahre einen Jahresbeitrag von 12 Euro. Jugendliche ab 14 
Jahre 25 Euro. Der Beitrag für Erwachsene bleibt unverändert bei 40 Euro. Der Fami-
lenbeitrag steigt auf 65 Euro. Rentner zahlen 25 Euro Jahresbeitrag.
Eine hervorragende Jugendarbeit bestätigte die zweite Bürgermeisterin der Markt-
gemeinde Susanne Wörner. Eine glückliche Hand in der Vereinsführung und viele 
sporliche Erfolge wünschte sie dem Verein.
Zweiter Gauschützenmeister Wolfgang Heß überbrachte auch von Gauschützenmei-
ster Otto Rummel Grußworte. Am 11. September werde der Gau Maintal sein Multi 
Kulti Schießen wieder in Kirchzell ausrichten, so Heß.
Mit einem dreifachen Gut Schuss und alle ins Goldwurde die Generalversammlung 
beendet.
                                               Schützenverein Auerhahn 1925 e.v.
                                               134 Mitglieder, davon 27 Schüler und Jugendliche
                                               1. Schützenmeister Werner Galm
                                               2. Schützenmeister Stefan Schwarz
                                               Sportleiter Luftgewehr: Martin Throm
                                               Bogenreferent: Jens Häufglöckner und Manuel Krug
                                               Jugendleiter Michael Ballweg, Stefan Galm (Luftgewehr)
                                               www.auerhahn-kirchzell.de

FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.
Samstag, 30.04.2016
Heimspiel 1. und 2. Mannschaft gegen Türk. FV Miltenberg (14 und 16 Uhr)
Sonntag, 01.05.2016
Frühschoppen, Musikverein Watterbach-Breitenbuch, Kinderattraktionen, Kaffee & 
Kuchen, Gegrilltes, Frisch Gezapftes (ab 10 Uhr)

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 26.4.2016 – Seite 40

Tennisclub Kirchzell
Jahreshauptversammlung des Tennisclubs Kirchzell am Freitag, den 18.03.2016
Generationswechsel auf Anhieb geglückt. TC Kirchzell mit neuem Führungstrio.
Neuwahlen standen im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Kirchzeller Tennisclubs am Freitagabend im Vereinsheim.
Kurt Grimm begrüßte alle anwesenden Mitglieder, freute sich über die zahlreiche Teil-
nahme und begrüßte als Ehrengäste  die 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner und 
Altbürgermeister Ludwig Scheurich. Anschließend ließ der 1. Vorsitzender die wich-
tigsten Ereignisse des letzten Jahres Revue passieren. 
Das Jahr begann mit der Winterwanderung nach Preunschen am 05.01.15 mit Einkehr 
ins Gasthaus „zum Grünen Baum“. Das Schlachtfest stand  am 28. Februar auf dem 
Programm, das ununterbrochen seit 1987 zum 29mal stattfand. Über das alljährliche 
Steckerl-Fischessen, den Ferienspielen bei schlechten Wetterverhältnissen, dem 
Wegebau oberhalb dem Vereinsgelände, dem David Lalot Festival, den geselligen 
Veranstaltungen wie der Sonntagsfrühschoppen  bis hin zur gelungenen Weihnachts-
feier mit Tombola wusste Kurt Grimm zu berichten. Die Jahreshauptversammlung am 
27.03.2015 war mit 24 Mitgliedern gut besucht. Der Verein besteht zurzeit aus 205 
Mitglieder davon 142 männliche und 63 weibliche. 
Wie Schriftführer Christian Roth berichtete, wurden im Jahr 2015 6 ordentliche Vor-
standssitzungen abgehalten. Dabei  wurden insgesamt 32 Tagesordnungspunkte be-
handelt. Die Schwerpunkte hierbei lagen  bei der Frühjahrsrenovierung, der Mann-
schaftsmeldung und bei der Organisation der verschiedenen Veranstaltungen. 
Sportwart Kevin Throm berichtet, dass in der Sommersaison 2015 insgesamt 8 Mann-
schaften am Start waren. Sportlicher Höhepunkt 2015 war die Meisterschaft der 
Herren 30-Mannschaft, die  zum zweiten Mal in Folge Meister wurde und in der kom-
menden Saison in der Bezirksklasse 1 spielt. Für die Sommersaison 2016 wurden 
die Jugendmannschaften zu einer Junioren 16-Mannschaft zusammengefasst. Aus 
Altersgründen wurden die Herren 50 in eine Herren 60-Mannschaft geändert. Außer-
dem wurde eine zweite Herren 30-Mannschaft als 4er Team dazu gemeldet.
Kassier Rudolf Brandner erläuterte die Einnahmen und Ausgaben der Jahresabrech-
nung 2015 und konnte von einem fast ausgeglichen Ergebnis berichten. Die finanzi-
elle Lage des Vereines insgesamt ist gut.
Die Kasse wurde von Gerhard Link und Dieter Horn geprüft. Dieter Horn erklärte, dass 
die Kasse von Rudolf Brandner einwandfrei und vorbildlich geführt wird und beantrag-
te die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft. 
Als nächster TOP standen die Neuwahlen auf dem Programm. 
Der 1. Vorsitzende Kurt Grimm, seit 34 Jahre in der Vorstandschaft, davon 18 Jahre 
als 1. Vorsitzender, der 2. Vorsitzende Fritz Rippberger seit 22 Jahre in der Vorstand-
schaft und Kassier Rudolf Brandner seit 26 Jahre in der Vorstandschaft erklärten ein-
stimmig, dass sie nach der so langen Amtszeit nicht mehr antreten werden und den 
Platz für die jüngere Generation freimachen werden. 
Die Neuwahl war sehr gut vorbereitet und so hatte der von der Versammlung bestellte 
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Wahlausschuss mit 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner und Altbürgermeister Ludwig 
Scheurich ein leichtes Amt. 
Gewählt wurden zum 1. Vorsitzenden Christian Demel, 2. Vorsitzender Oliver Wey-
rauch, Kassier Marco Krug und zum Schriftführer Christian Roth. Das neue Sportwart-
team besteht aus Kevin Throm, Joachim Schöllig, Thomas Wolz und Danny Hübner. 
Als Beisitzer wurden Willi Ballweg, Rudolf Brandner Klemens Grimm, Kurt Grimm, 
Fritz Rippberger, Susanne Schneider, Yvonne Throm und  Rainer Wörner gewählt. 
Neue Kassenprüfer sind  Gerhard Link und Florian Trunk. Alle Gewählte nahmen die 
Wahl an. 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner betonte die Bedeutung des Sports für 
die Gesundheit und die Wichtigkeit der  Vereine  für unsere Gemeinde. Sie bedankte 
sich beim TCK für die vorbildliche Vereinstätigkeit, besonders in der Jugendarbeit 
und appellierte an alle Mitglieder, sich weiterhin tatkräftig für den Verein einzusetzen.  
Der Tennisclub dankte der Gemeinde für die finanzielle Unterstützung die gerade im 
Jugendbereich sehr notwendig ist. 

Bildunterschrift: v.l.n.r. Kurt Grimm, Christian Demel, Oliver Weyrauch, 
Rudolf Brandner und Marco Krug. Auf dem Foto fehlt Fritz Rippberger

Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden folgende 
Mitglieder geehrt und mit 
Urkunde und Ehrennadel 
ausgezeichnet. Ludwig 
Scheurich, Uli Hörst, Tilly 
Schirm, Andreas Kunz und 
Uwe Häufglöckner.
Abschließend bedankte 
sich der neue Vorsitzende 
Christian Demel bei sei-

nem Vorgänger Kurt Grimm, dem Stellvertreter Fritz Rippberger und dem Kassier Ru-
dolf Brandner für ihre langjährige Tätigkeit, verlas den Wertegang ihrer Amtszeit und 
überreichte allen ein Präsent. Ende der Sitzung um 21.30 Uhr.

Schützenverein Watterbach
Peter Schwab bleibt Vorsitzender des Schützenvereins Watterbach
Kirchzell-Watterbach Der Schützenverein blickt bei der Generalversammlung 2016 im 
Watterbacher Schützenhaus auf das vergangene Jahr. 
Vorsitzender Peter Schwab lobt die Arbeit der Vereinsmitglieder insbesondere des 
Jugendleiterteams Nicole Breunig, Christoph Breunig und Laura Popp. Sie organisie-
ren zusammen das regelmäßige Jugendtrainig, Preis- Pokal- und Königsschießen für 
Schüler und die alljährlichen Ferienspiele.
Durch einen Sterbefall verlor der Verein ein Mitglied. Jedoch kommen zwei neue Mit-
glieder hinzu. Die Anzahl erhöht sich somit von 118 Mitgliedern im Vorjahr auf aktuell 
119.  Da seit 1996 der Mitgliederbeitrag nicht erhöht wurde, schlägt der 1. Vorsitzende 
eine Erhöhung von aktuell 18€ auf 20€ pro Jahr vor. Der Vorschlag wurde einstimmig 
angenommen.
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Anschließend berichten die Sportleiter Stefan Walter und Thomas Röchner über die 
Ergebnisse der Rundenwettkämpfe 2015/2016.
Das SVW-Team konnte in der vergangenen Saison wieder zwei Mannschaften stellen. 
Aktuell gibt es eine neue Regelung für die Mannschaften unterhalb der Gauliga: es 
werden nur drei von möglichen vier Schützen einer Mannschaft gewertet. 
Watterbach 1 erreichte den vierten Platz in der Gauoberliga. Watterbach 2 erreichte 
den fünften Platz in der Gauklasse II. 
Beste Schützin ist Nicole Breunig mit einem Rundenwettkampfschnitt von 378 Ringen.
Die Eichel in Weiß ging an Nicole Breunig, Christoph Breunig und Dirk Bäcker.
Die goldene Eichel ging an Lothar Haas, Thomas Röchner und Laura Popp.
Stefan Walter erhielt die Eichel in Silber. 
 Der SV Watterbach nahm beim 6er Krug und den Gaumeisterschaften nicht teil. Je-
doch besuchten Thomas Röchner und Christoph Breunig das Gaukönigsschießen.
Am 15. April 2016 finden die Vereinsmeisterschaften mit anschließender Saisonab-
schlussfeier statt.
Jugendleiter Christoph Breunig berichtet über die vergangenen Ferienspiele. Diese 
unterscheiden sich von denen der Vorjahre. Es wurde eine Bachwanderung mit an-
schließendem Grillen veranstaltet an der insgesamt 22 Kinder teilnahmen.
Das Jugendtraining findet regelmäßig statt. Hier wurde insbesondere Laura Popp für 
ihre Unterstützung der Jugendleiter gedankt. Kassier Ralf Popp liefert einen ausführ-
lichen Kassenbericht. Die Kassenprüfer Klaus Schwab und Josef Meixner attestierten 
eine einwandfreie Kassenprüfung. Die Entlastung wurde einstimmig erteilt. 
Gauschützenmeister Otto Rummel empfiehlt dem Verein das bereits diskutierte Bo-
genschießen einzuführen. Die Ausrüstung sei nicht teuer und es bringe steigende 
Mitgliederzahlen mit sich.
Außerdem rät er den Jugendleitern mit den jungen Schützen und Schützinnen am 
Gaujugendtraining teilzunehmen. Dies steigere den Ehrgeiz der Jugendlichen und de-
ren Leistungen.
Wilfried Herkert, ältestes Mitglied des Gemeinderates, überbrachte Grüße des Bür-
germeisters, des Gemeinderats sowie der Marktgemeinde. Er lobte die Jugendarbeit 
des Vereins, sowie vorbildlicher und engagierte Vereinsführung.
Schützenverein Watterbach
Corinna Schork
Vereinssteckbrief:
Schützenverein Watterbach 1924 e.V.
Mitglieder:	 19
Disziplinen:	 Luftgewehr
Vorsitzender:	 Peter Schwab
	 Tel.: 09373-3197
	 E-Mail: info@watterbach.de
Internet:             	 www.svwatterbach.de
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Neue Vorstandschaft bei den  
Schneeberger Schützen gewählt

Bei der Jahreshauptversammlung des Schützenvereins „Waldeslust Schneeberg“ 
standen in diesem Jahr Neuwahlen als wichtigster Grund auf der Tagesordnung.
Zunächst eröffnete der amtierende 1. Schützenmeister Josef Kuhn die Versammlung. 
In seinem Bericht, den er nach einer Gedenkminute für die Verstorbenen Schützen-
schwestern und Schützenbrüder vortrug, erwähnte er die sportlichen und kulturellen 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Er bedauerte, dass der Verein nur noch über 
eine Mannschaft im aktiven Schießbetrieb verfüge und appellierte an die anwesenden 
Vereinsmitglieder, sich noch mehr um die Jugendarbeit im Verein zu engagieren. Bei 
seinem Bericht gab er auch einen Rückblick über sein langes Wirken im und ums 
Schützenhaus. Über 50 Jahre sei er in verschiedenen Positionen im Verein tätig ge-
wesen und gebe nun das Amt des 1. Schützenmeisters in jüngere Hände ab. Weiter-
hin gab er bekannt, dass auch seine Frau, die leider nicht anwesend war, ihr Amt als 
Schatzmeister aus persönlichen Gründen niederlegt. Er verlas deshalb auch ihren 
Kassenbericht der, von den Kassenprüfern bestätigt wurde.

Auf dem Bild sehen sie von links: Martin Breunig, Christopher Beck, 
Frank Fröhlich, Volkmar Heller, Heinrich Keller, Steffi Ballweg, Stefan 
Schwarz, Reinhard Ballweg, H.D. Repp und Oswald Kuhn. 
Es fehlen Nicole Wirth und Björn Kuhn.

Steffi Ballweg verlas den Be-
richt des abwesenden Schrift-
führers. Martin Breunig gab 
seinen Bericht als 1. Schieß-
sportleiter ab und überreichte 
an die Schützen Björn Kuhn, 
Stefan Schwarz und Christo-
pher Beck die bei den Run-
denwettkämpfen errungenen 
Schützen Eicheln.
Bürgermeister Erich Kuhn 
übernahm nun das zusam-
men mit Thomas Schneider 
das Amt des Wahlleiters. Er 
bedankte sich bei allen Ver-
einsmitgliedern für die gelei-
stete Arbeit im vergangenen 

Jahr und überbrachte auch die Grüße der Gemeinde und des Gemeinderates. Nach 
der Entlastung der gesamten Vorstandschaft wurde beschlossen die Wahl per Hand-
zeichen durchzuführen.
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Die neue Vorstandschaft setzt sich nun aus folgenden Personen zusammen:
	 1. Schützenmeister 	 Martin Breunig 
	 2. Schützenmeister 	 Christopher Beck
	 Schatzmeisterin 	 Steffi Ballweg
	 Schriftführer 	 Hans-Dieter Repp
	 1. Schießsportleiter 	 Björn Kuhn 
	 2. Schießsportleiter 	 Stefan Schwarz
	 1. Jugendleiter 	 Volkmar Heller
	 2. Jugendleiter 	 Nicole Wirth
	 Als Beisitzer wurden 	 Oswald Kuhn, Frank Fröhlich, Heinrich Keller und 
		  Reinhard Ballweg gewählt.

OGV - Ausflugsfahrt nach Steinfurth 
Wir laden alle Mitglieder, Nichtmitglieder, sowie alle Interessierten aus den anderen 
Ortschaften zur Ausflugsfahrt nach Steinfurth am Sonntag, den 17. Juli 2016 recht 
herzlich ein. Abfahrt ist um 09:00 Uhr, die Rückkehr ca. 20.00 Uhr mit Besuch des 
Rosenkorsos von 14:00 - 16:00 Uhr.
Anmeldungen bei 2. Vorsitzende Gisela Stumpf: 09373/4110 
!!!(Anmeldungen bitte nur bei Frau Stumpf vornehmen)!!!
Preis pro Person: 15 € (Busfahrt)
Bitte auf das folgende Konto überweisen:
IBAN: DE10 7969 0000 0247 3080 60, BIC: GENODEF1MIL, Raiffeisen-Volksbank MIL
(7,00 € für Eintrittsgebühr kassieren wir im Bus extra)! 
Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft!

Richtfest des Dorfgemeinschafts- und  
Feuerwehrhauses in Zittenfelden

Am Freitag, den 1.4.2016, feierte die Dorf-
gemeinschaft Zittenfelden das Richtfest 
für das Gemeinschafts- und Feuerwehr-
haus. 1. Bürgermeister Erich Kuhn, Orts-
sprecherin Helga Blatz-Schmitt, 1. Kom-
mandant Thomas Breunig, Harry Braun, 
Vorsitzender des Feuerwehrvereins und 
die Mitglieder des Gemeinderates lobten 
das Geleistete. Der Gebäudeplan, dessen 
Planungsphase bereits 2013 begann, er-
forderte zahlreiche Änderungen und Ab-

stimmungen, bis hinsichtlich Gesamtkosten und Nutzungsmöglichkeiten ein Kompro-

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 26.4.2016 – Seite 51

miss gefunden wurde. Geplant ist nun ein Gebäude in Holzständerbauweise mit einem 
200 m² großen Lagerraum für die Feuerwehr, einem Gemeinschaftsraum, Neben-
raum, Küche und Sanitäranlagen. Das Bauwerk kostet insgesamt 400.000 €, davon 
werden 60.000 € in Eigenleistung erbracht und 170.000 € übernimmt das Amt für 
ländliche Entwicklung. Die ersten Eigenleistungen wurden bereits mit dem Abriss des 
alten Milchhäuschens erbracht. Wenn alle Arbeiten einschließlich der zugesagten eh-
renamtlichen Leistungen planmäßig verlaufen, kann das Projekt bis zum Jahresende 
abgeschlossen sein. 

Bis zum Richtfest lagen alle Gewerke der Firmen, die für Erdarbeiten, Fundamente 
und Holzständerbauweise zuständig waren, im Zeitplan. Herr Farrenkopf vom leiten-
den Ingenieurbüro Johann und Eck zeigt sich zuversichtlich zum weiteren Fortgang. 
Diesen Optimismus teilt auch der Vorsitzende Harry Braun in seiner Ansprache. Nach-
dem nun der Rohbau steht, liegt es an der Feuerwehr und Dorfgemeinschaft, den 
weiteren Ausbau anzugehen. Nach dem Richtspruch des Zimmermanns von Wert-
Heim Holzhaus ließ dieser das Glas zerschellen. Ein erster Umtrunk im Rohbau ließ 
erahnen, wie das Haus nach seiner Fertigstellung das dörfliche Leben bereichern und 
stärken kann. Ein Quartett der Schneeberger Jungmusikanten umrahmte die Feier.

Maibaumaufstellung in Schneeberg
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen am Samstag, den 30.04.2016, ab 16.00 Uhr 
die neue Maibauaufstellung zu begleiten und mitzufeiern. Mit zünftigen Klängen wer-
den die Schneeberger Musikanten zur Zeremonie und zum anschließenden Fest auf-
spielen. Für Vesper und Getränke ist bestens gesorgt.
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Katholisches Senioren-Forum Dekanat Miltenberg
Seniorenausflug 2016 und Dekanatswallfahrt nach Mainz

am Mittwoch, 01.Juni 2016
Abfahrtszeit: 8.45 Uhr am Roseeck – Brunnen
nach Ankunft in Mainz (ca.10.30 Uhr) machen wir mit unserem Bus eine Stadtrund-
fahrt mit Führung, danach Zeit zur freien Verfügung
13.45 Uhr Treffen am Dom
14.00 Uhr Einführung in die Geschichte des Doms,
anschließend Eucharistiefeier mit Pfr. Michael Etzel
danach Treffen vor dem Dom
Rückfahrt bis Großostheim, dort Einkehr mit gemütlichem Beisammensein, danach 
Heimfahrt nach Schneeberg.
Anmeldeliste liegt in der Kirche aus, oder Tel. 3395

FG Schneeberger Krabbe 
Termine
29.04.2016 	 20.00 Uhr 	 Mitgliederversammlung im Gasthaus am Sportplatz

		  Aufgrund der geplanten Satzungsänderung bei unserer Mit- 
		  gliederversammlung, ist ab sofort der Vorschlag auf un- 
		  serer Homepage unter www.schneeberger-krabbe.de ein- 
		  sehbar.

07.05.2016 	 13.00 Uhr 	 Treffpunkt am Meilenstein zur Häckerwanderung nach  
		  Großheubach

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.
Übungsleiterinnen gesucht
Für die Turngruppe der Grundschulmädchen 
werden eine oder mehrere neue Übungsleite-
rinnen gesucht. 

Interessierte wenden sich bitte an unsere 1. Vorsitzende Marianne Link, Tel. 3146, 
oder an die Leiterin Sportbetrieb, Margit Weber, Tel. 203329.
Festzug zum Maibaumfest
Anlässlich des Maibaumfests findet am Samstag, den 30.04.2016, um 16 Uhr ein 
Festzug statt, der angeführt vom Musikverein vom Kindergarten zum Dorfwiesenhaus 
führt. Alle Turnvereinsmitglieder, besonders die Kinder, sind herzlich eingeladen mit-
zulaufen, wenn möglich mit Turnvereins-T-Shirt oder -Trikot. Dirndl und Lederhosen 
sind auch gerne gesehen, aber kein Muss. 
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Kellerfreunde Schneeberg e.V. 
Seit dem 20.4.2016 ist die neue Homepage der Kellerfreunde 
online. Damit können Interessierte die Kellerfreunde jederzeit 
im Internet unter www.kellerfreunde-schneeberg.de oder auf 
Facebook besuchen und sich über den Verein und das Vereins-
geschehen informieren.
Auf der Homepage werden auch freie Plätze bei den einzelnen 

Kellerführungen bekannt gemacht. Die Buchung erfolgt wie bisher auch telefonisch 
bei Jürgen Kuhn, Telefon 09373/1374.
Anlässlich des Fests zur Maibaumaufstellung am Samstag, den 30.4.2016, werden 
sich die Kellerfreunde als jüngster Ortsverein im Foyer des Dorfwiesenhauses der Öf-
fentlichkeit präsentieren. Dabei werden die Kellerfreunde von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
die Ziele ihres Vereins vorstellen und um Mitglieder und Unterstützer werben. Wegen 
des Festumzugs wurde der Beginn um eine halbe Stunde nach hinten verschoben.
Am Samstag, den 4.6.2016, veranstalten die Kellerfreunde aus Anlass des Weltap-
felweintags ihre „Schneeberger Open-Air-Moschthäcke“ auf dem bewährten Schnee-
berger „Marktplatz“. Die Kellerfreunde hoffen auf gutes Wetter und freuen sich über 
zahlreichen Besuch. 
Wer den Termin zur Präsentation der Kellerfreunde beim Fest zur Maibaumaufstellung 
nicht wahrnehmen kann, der hat hier Gelegenheit mit unseren Vereinsmitgliedern ins 
Gespräch kommen, und sich über unseren Verein und unsere Ziele informieren.
Für diese Veranstaltung suchen die Kellerfreunde für den stilechten Moschtausschank 
noch Steingutkrüge, die nicht mehr gebraucht werden. Gäste können selbstverständ-
lich auch ihre eigenen Krüge zur Moschthäcke mitbringen, um sie sich füllen zu las-
sen.
Die Kellerfreunde sind auch immer auf der Suche nach gut erhaltenen Moscht- oder 
Weinfässern aus Holz. Angebote bitte an den 1. Vorsitzenden Jürgen Kuhn, Telefon 
09373/1374.

VDK Schneeberg
Es sind noch Plätze frei!!! Auch für Nichtmitglieder: 
Reise des VdK Sozialverband   Ortsverband Schneeberg
4 Tage Südtirol – Bozen, Schloss Trauttmansdorff – Pragser Wild-
see, 16. bis 19. September 2016

Anmelden u. Information, Wilhelm Link, Urbanusweg 7, 63936 Schneeberg Tel.: 
0 93 73 – 1732 pro Person im Doppelzimmer € 280,-, Einzelzimmerzuschlag                                    
€   45,-.
Einladung zum Stammtisch 
Wirtshaus am Sportplatz am 27.04.2016 17:00 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

                Turnverein Weilbach
Leichtathletik - Beach Volleyball
Liebe Sportfreunde und alle Interessierte,

zu unseren beiden Veranstaltungen am Samstag, dem 7. Mai laden wir die Bevölke-
rung herzlich ein. 
Auf dem Turnvereinsgelände findet ab 12:00 Uhr unser 3. Beach Volleyballturnier mit 
Mannschaften aus Amorbach, Schneeberg, Miltenberg und Weilbach statt.
Ab 14:00 Uhr beginnt unser 40. Leichtathletik-Schülersportfest mit Kindern und Ju-
gendlichen aus den Landkreisen Miltenberg und Aschaffenburg.
Die Teilnehmer und der Turnverein freuen sich über viele Zuschauer, auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Die ersten Heimspieltage unserer Mannschaften:
	 Do.	 05.05.16	 10.00 Uhr	 Damen II	 - TC Marktheidenfeld
	 Fr.	 06.05.16	 15.30 Uhr	 Knaben 14	 - TC Großheubach
	 So.	 08.05.16	 10.00 Uhr	 Damen I	 - TC Schönb. A‘burg

	 Mi.	 11.05.16	 16.30 Uhr	 U 9 II	 - TC Bürgstadt
Wir freuen uns über jede Unterstützung
Weitere Infos auf www.tc-weilbach-weckbach.de

Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch e. V.
Am 01.04.2016 fand die 42. Generalversammlung der Carnevalsgesell-
schaft Weilbacher Frösch e. V. statt. Obwohl in diesem Jahr keine Neu-
wahlen der Vorstandschaft und Beisitzer anstanden, zeigen 46 Mitglie-
der ihr Interesse am Vereinsleben der CGW und folgten so zahlreich 

der Einladung.
Es gab viel Positives zu berichten. Die Vorstandschaft ließ die erfolgreiche Faschings-
kampagne, sowie zahlreiche Aktivitäten und Veranstaltungen außerhalb der Fa-
schingszeit, Revue passieren.
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Die stetig steigende Mitgliederzahl der CGW hielt auch im letzten Vereinsjahr an. Zum 
01.04.2016 verzeichnete der Verein einen Mitgliederstand von 464 Mitgliedern, darun-
ter 111 Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahren.
Im vergangenen Vereinsjahr gab es zukunftsweisende Investitionen, die den Verein 
weiter vorangebracht haben. Es wurden u. a. 25 neue Gardekostüme für die Jugend- 
und Prinzengarde, tolle moderne Umhänge für das Prinzenpaar, sowie einiges an 
Inventar für das Vereinsheim angeschafft.
Trotz dieser hohen Ausgaben steht die CGW auf soliden Beinen. 
Die bisherigen Kassenprüfer bescheinigten eine saubere und durchschaubare Buch-
führung. Satzungsgemäß wurden Elena Lutz und Florian Umscheid als neue Kassen-
prüfer einstimmig gewählt.
Termine:
19.08.2016 – Hocket´se im Kuhne-Hof; 20.08. - 21.08.2016 – Lampionfest und 
Bartholomäusmarkt; Im September 2016 Apfelernte; 11.11.2016 – Faschingseröff-
nung; 19./20.11.2016 Lichterzauber und Glockenmarkt; Zwischen den Jahren: Glüh-
weintreff an der Gotthardsruine (geplant); 08.01.2017 Prinzenpaarinthronisierung; 
03. - 05.02.2017 Prunksitzungen im Rathaussaal

Musikverein Weilbach
Musikinstrumentenausbildung beim Musikverein Weilbach
Du hast Spaß an moderner Musik? Du bist gerne mit Gleichaltrigen 
zusammen? Du möchtest ein Musikinstrument spielen lernen? Dann 
bist Du bei uns genau richtig!
Der Musikverein Weilbach sucht für seine Jugendkapelle Taktlos be-

geisterte Jungmusiker und Jungmusikerinnen und startet mit Unterstützung der Gott-
hard Grundschule Weilbach mit einer Instrumentenausbildung. Ein erster Infoabend 
für Eltern und künftige Musikschüler findet am Dienstag, den 10. Mai 2016 um 18 
Uhr in der Aula der Grundschule statt. Eingeladen sind alle Kinder der 1. bis 4. Klasse 
und die Vorschulkinder. Beim Infoabend gibt die Jugendkapelle Taktlos des Musikver-
eins Weilbach eine kleine musikalische Kostprobe.
Als Instrumente werden Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Bari-
ton, Posaune und Schlagzeug angeboten.
Übrigens: Wenn Du schon ein Instrument spielst, aber noch eine Gruppe suchst, mit 
der Du gemeinsam musizieren möchtest, dann bist Du herzlich zu einer Schnupper-
stunde in unsere Probe eingeladen. Diese findet immer freitags um 18 Uhr im Rot-
kreuzheim Weilbach statt.
Nähere Auskünfte im Vorfeld erteilt der erste Vorsitzende Uwe Fichtmüller, Tel. 0 93 
73/73 92.
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Freiwillige Feuerwehr Weilbach
Einladung zur Maibaum –  Aufstellung
am Sa. 30. April 2016 um 17.00 Uhr am Brunnen.
Danach gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus:
DJ Andy-y sorgt für Musik,
Bratwürste und Steaks von Heigel und Eck,
Bier von Faust und sonstige Getränke.
Auf euren Besuch freut sich sehr
… die Weilbacher Feuerwehr!

SPD-Ortsverein
Rützel und Fehlner informieren sich über Regionalmarkt

Bildunterschrift: Robin Haseler (Gemeinderat), Bür-
germeister Bernhard Kern, Bernd Rützel (MdB), 
Martina Fehlner (MdL)

Mit Stolz präsentierte Bürgermeister Bern-
hard Kern den beiden SPD Abgeordneten 
Martina Fehlner (MdL) und Bernd Rützel 
(MdB) die neuste Errungenschaft der 
Marktgemeinde Weilbach. Mit dem Ange-
bot regionaler Produkte am Weilbacher 
Marktplatz habe die Marktgemeinde eine 
Versorgungslücke geschlossen und zu-
gleich den Ortskern merklich belebt. Ge-
tränke, frisches Obst, Nudel, Eier und viele 
weitere Produkte aus der Region finden 
viel Zuspruch bei den Kunden. Bürgermei-
ster Kern hob die Bereitschaft des Ge-
meinderates hervor, diese Möglichkeit für 

die Bürgerinnen und Bürger zu schaffen. Mit den Zahlen im ersten Halbjahr des Be-
stehens zeigte sich Kern zufrieden und schilderte die weiteren Ausbaupläne. Die Er-
weiterung um eine Bäckerei werde die Schließung der benachbarten Bäckerei kom-
pensieren und den Regionalmarkt noch breiter aufstellen. Die Abgeordneten Fehlner 
und Rützel zeigten sich beeindruckt von dem Geleisteten und könnten am Ende auch 
nicht widerstehen und verließen den Markt mit regionalen Spezialitäten aus Weilbach.
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Mitteilungen Allgemein

Was hat das Fürstenhaus Leiningen mit den  
Schneeberger „Krabben“ zu tun?

Einiges!
? ! Sieben Raben zerreißen einen Adler ! ?

Eine Geschichte, die sich im UNESCO Geo-Naturpark 
Bergstrasse - Odenwald vor über 110 Jahren ereignet hat.

Der Fremdenverkehr ist in Amorbach sehr alt. Den ersten Fremdenverkehrsprospekt 
schrieb wohl schon der Landrichter A. Debon vom Landgericht Amorbach in seinem 
Handbüchlein: „Historisch-topographische Skizzen der Stadt und des vormaligen Klo-
sters im Jahre 1856“.
Schon infolge der seltenschönen und reizvollen landschaftlichen Lage des Städt-
chens, der vielen historischen Gebäude und Sehenswürdigkeiten war Amorbach 
schon weithin bekannt. Man fand hier schon bestrenommierte Hotels, Pensionen und 
Gaststätten vor, gut unterhaltene Anlagen und Spazierwege, Freibäder, ja sogar ein 
Stahlbad, das Jordansbad.
Durch die ansässigen Behörden und Verwaltungen, Handwerksbetriebe und Industrie 
fand man auch das gesellige Publikum hier vor und den entsprechenden Anschluss. 
Der Fremdenverkehrsprospekt forderte von A. Debon daher in einer erheblichen Er-
weiterung im Jahre 1876 eine Neuauflage.
Schon im Jahre 1894 erschien sodann das Handbüchlein von Frau J. Hildenbrand, 
das dann schon ausführlicher mit Namensgebung der Spazierwege, Inseraten von 
Hotels, Gaststätten, Pensionen, Gewerbetreibenden verschiedener Art gestaltet war.
Wie die Überlieferung berichtete, saßen die Fremdenverkehrsexperten gerne im Gast-
haus „Adler“ bei der Witwe Manz beim Ernsttaler Bier oder bei einem guten Schoppen 
Frankenwein beisammen und berieten über Verbesserungen zur Bedienung der Kur-
gäste, die zur „Sommerfrische“ nach Amorbach kommen.
Nach der letzten Auflage des Handbüchleins ist zu erkennen, dass man den Spa-
zierwegen zur Erinnerung an geschichtlichen Persönlichkeiten entsprechende Namen 
gab, jedenfalls orientierte das Handbüchlein die Fremden ausführlich, gar manchmal 
mit hoher Phantasie.
Der „Adler“ (schon im Jahre 1735 geschichtlich erwähnt) stand rechts neben dem 
Hauptaufgang zur ehemaligen Abteikirche, (Neubau Kirchenschiff der Abteikirche 
1742-1747) ein von kunstgeschichtlicher Seite vollkommen ungeeigneter Platz, daher 
entschloss man sich, wohl diese Gaststätte vor dem Monumentalbau der Abteikirche 
zu beseitigen. Ganz plötzlich wohl, – so um das Jahr 1903 – schloss die Fürstliche 
Verwaltung das Lokal und setzte ihren Bauhof zum Abbruch des Anwesens ein.
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Die Bauhofleute waren schon immer aus dem benachbarten Schneeberg, dessen Ein-
wohner man im Volksmund „die Raben“ bzw. die „Krabben“ nannte. 
Schon war auch der fränkische Humor und Witz zur Stelle und prägte das Dokument:
„Sieben Raben zerreißen einen Adler“!

Lange Jahre ruhte die Wirtschaftskonzession in 
den Akten, bis endlich etwa im Jahre 1923 die 
Gaststätte „Zum Adler“ keine hundert Schritte 
vom früheren Standort entfernt wieder erstand.
Gerne unterhielt man sich noch über das interes-
sante Stadtbild von der erhebenden Ansicht des 
Haupteingangs der ehemaligen Abteikirche mit 
dem daneben stehenden Gasthaus „Adler“.
Sicher hatten die Benediktinermönche des Klo-
sters Amorbach gewichtige Gründe, während 
des Neubaus des Kirchenschiffes der Abteikirche 
1742-1747 das zu diesem Zeitpunkt relativ neue 
Gebäude Gasthaus „Adler“ von zirka 1735 unbe-
rührt zu lassen. (Bau der Türme 1111)
(Quellen: Niederschrift v. Stadtamtsrat Josef Straub von 1978 
(*1907 in Amorbach, +1986 in Amorbach) Frau Ottilie Manz 
(*1911 in Essen, +2005 in Miltenberg) Frau Elfriede Kurz 
Amorbach. Frau Helga Drops Stadtverwaltung Amorbach. 
Recherche und Niederschrift: Ewald Winkler, Schneeberg, 
Geopark-vor-Ort-Begleiter und Kellerfreunde Schneeberg 
e.V.) Niederschrift erstellt, Schneeberg, 07. April 2016 

Die Deutsche Rentenversicherung  
warnt vor Trickbetrügern 

Die Deutsche Rentenversicherung erhält wieder vermehrt Hinweise auf Trickbetrüger, 
die unter ihrem Namen Versicherte und Rentner schriftlich und telefonisch zu Geld-
zahlungen oder zu Angabe ihrer Bankverbindung auffordern. Die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern weisen darauf hin, dass es sich nicht um 
Schreiben oder Anrufe der Deutschen Rentenversicherung oder durch sie beauftragte 
Personen handelt. 
Wer die Tricks kennt, kann sich schützen: Mit der neuen Broschüre „Vorsicht Trick-
betrüger“ warnt die Deutsche Rentenversicherung vor kriminellen Trickbetrügern. Die 
Broschüre informiert über die gängigsten Maschen und Methoden, wie Trickbetrüger 
vorgehen und wie man sich davor schützen kann.  
Die Broschüre ist in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung erhältlich, zudem kann sie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de in der Rubrik „Services“ bei den Broschüren zum Themengebiet „Vor der 
Rente“ heruntergeladen werden. Für weitere Auskünfte stehen auch die Experten am 
kostenlosen Servicetelefon unter 0800 480 88 zur Verfügung. 
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Modulare Truppausbildung für die Wehren  
Amorbach, Kirchzell und Preunschen

Vom 01.03.16 - 09.04.16 fand an dem Standort Kirchzell eine Truppführer-Qualifikati-
on statt. Hier erwarben sich die Teilnehmer aus Amorbach, Kirchzell und Preunschen 
erweiterte Kenntnisse im Umgang mit Digitalfunkgeräten, Verhaltensweisen im ABC- 
Einsatz, usw. Praktische Übungen in der das truppweise Vorgehen beim Brand- und 
THL-Einsatz vertieft wurden. 
Nach rund 46 Std. Ausbildung im Feuerwehrdienst und 16 Std. Erste Hilfe, stand eine 
theoretische und praktische Prüfung an, die alle meisterten. Wobei es die Theore-
tische Prüfung – die sehr Praxisorientiert – ist ganz schön in sich hatte. 

Bei der Praktischen Prüfung musste eine Brandbekämfung durchgeführt werden, 
dabei wurden Erschwernisse eingebaut, die die Trupps jeweils erfolgreich meistern 
mussten. Bei der THL-Aufgabe mußte ein verunfallter Fahrradfahrer unter einem Auto 
Patientengerecht gerettet werden.
Die Teilnehmer waren:
FW Amorbach:	 Karras Jonas, Wild Saskia, Schneider Florian, Zinn Sören, 
	 Meisenzahl Mathias, Hanke Simon
FW Kirchzell:	 Pfefferkorn Markus, Röcklein Stefan, Schäfer Sandra, 
	 Hemberger Sebastian, Friedel Sven, Stapf Simon, 
	 Schäfer Josef, Herkert Alexander 
FW Preunschen:	 Blumenschein Marius, Blumenschein Simon, Habedank Timo
Mein Dank gilt hier allen Ausbildern aus Amorbach und Kirchzell und dem KBM-Aus-
bildung Martin Spilger.
Frank Schäfer KBM
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Liebe Tier- und Naturfreunde, 
liebe Mitbürger,

jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100 000 Rehkitze auf 
qualvolle Weise. Durch das im letzten Jahr gestartete Aktionsbündnis „Kids for Kitz“ 
und „Action for Kitz“ ist im Landkreis Miltenberg ein Anfang gemacht worden, um diese 
traurige Situation zu ändern.

Allein bei der Aktion in Kirchzell sind von den Helfern und dem Orga-
nisator Bodo Ballmann zehn Rehkitze aus den Wiesen getragen wor-
den. Ein toller Erfolg.
 Helfen auch Sie unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor 
der Mahd nach versteckten Rehkitzen abzusuchen. Lassen auch Sie 
sich in ihrer Gemeindeverwaltung in die Liste der freiwilligen Helfer 
eintragen. Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli 

erforderlich. Sie werden im Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter verständigt und 
um Mithilfe gebeten. Er wird Ihnen die notwendige Einweisung geben. 
Informationen erhalten Sie auch auf: www.action-for-kitz.de Durch Ihre Mithilfe und 
gute Zusammenarbeit gelingt es auch in unserer Gemeinde viele Rehkitze zu retten.

Schlosskonzert Waldleinigen
Mudau Aktiv – Jahresprogramm 2016
Freiluftkonzert „Walzer und Operettenzauber“ im Schlosshof Waldleiningen
Kartenvorverkauf im Rathaus Mudau

Im Rahmen des Sommerpro-
grammes bieten wir Ihnen am 
Samstag, 23.07.2016 in der Zeit 
von 20.00 – 23.00 Uhr ein Freiluft-
konzert unter dem Motto: „Walzer 
und Operettenzauber“. Erleben Sie 
die eindrucksvolle Interpretation 
weltbekannter moderner Literatur 
durch das Johann-Strauß-Orche-

ster Frankfurt. Dies alles vor der prächtigen Kulisse des Schlossturmes von Schloss 
Waldleiningen. Hierzu möchten wir alle Interessierten sehr herzlich einladen. 
Für diese Veranstaltung können Eintrittskarten zum Preis von 18,00 € im Vorverkauf 
(20,00 €/Abendkasse) im Rathaus Mudau, Tel. 06284/78-27 (Herr Müller) oder per 
Email unter christoph.mueller@mudau.de erworben werden. Erstmals wird es Platz-
karten geben, d.h. Ihre Kartennummer wird auch Ihre Sitzplatznummer sein. 
Auf Ihr Kommen freuen sich bereits heute die Gemeinde Mudau und das Fürstenhaus 
zu Leiningen. Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung. 
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Bauernverband
Fahrt nach Opatija - Kroatien 
Der Bayerische Bauernverband (BBV) bietet im Juni und Juli an verschiedenen Ter-
minen Mehrtagesfahrten nach Kroatien an. Auf dem Programm stehen neben einer 
Stadtbesichtigung von Opatjia Tagesausflüge zur Istrische Halbinsel mit Besichti-
gungen der Städte Porec und Rovinj, ein Ausflug zur Insel Krk mit einer Weinprobe, 
eine Schifffahrt entlang der Opatjia Riviera und ein Besuch bei dem legendären Bür-
germeister von Mošcenice, bekannt durch das Fernsehen. Die Fahrten sind für alle 
Interessierten offen. Informationen und Anmeldung sind an der Geschäftsstelle des 
BBV unter Tel. 06021-4294214 möglich. 

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH,  
Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. Nächster Termin: 18. Mai 2016
Anmeldung: Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, E-Mail: wotschak@zentec.de
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner: Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-Straße 31, 97753 Karlstadt,
Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.

Frauen gründen anders –  
Seminar für Gründerinnen bei der Zentec 

Die Beweggründe für den Schritt in die Selbstständigkeit sind bei Frauen meist an-
ders. Auch die Voraussetzungen einer Gründung unterscheiden sich von denen der 
Männer. Gründerinnen haben ein anderes Risikobewusstsein und gründen oft zu-
nächst in Teilzeit. 
Das Seminar für Gründerinnen geht daher nicht nur auf das Basiswissen für eine Exi-
stenzgründung ein, sondern auch auf die besondere Situation von Gründerinnen. Das 
Seminar wird zwei Mal jährlich von Ilona Bredfeldt, Zentec GmbH, organisiert. Unter-
stützer sind neben den Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Aschaffenburg 
und Miltenberg, die Arbeitsagentur, die IHK und die HWK. 
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Im Rahmen des Seminars erfahren Sie unter Anderem, ob für Sie eine Existenzgrün-
dung in Frage kommt, welche Vorrausetzungen für eine Gründung gegeben sein müs-
sen, wie der Businessplan aussehen muss, wie Sie ihr Vorhaben finanzieren können 
und was zu einem erfolgreichen Marketing gehört. Zudem wird eine erfolgreiche Grün-
derin von ihren Erfahrungen auf dem Weg in Ihre Selbstständigkeit berichten. 
Teilnehmen können alle Frauen, die sich selbstständig machen möchten. Das Semi-
nar kann am 3. Mai oder am 25. Oktober besucht werden. 
Es findet jeweils von 9 - 12.40 Uhr statt. Anmeldungen bitte mit Angabe Ihrer Kontakt-
daten an gruenderin@zentec.de oder telefonisch unter 06022/26-0.

Anmeldung für die Johannes-Hartung-Realschule 
Miltenberg für das Schuljahr 2016/2017

Die Anmeldung für die Aufnahme in die fünfte Jahrgangsstufe der Johannes-Hartung-
Realschule erfolgt im Sekretariat der Schule, Nikolaus-Fasel-Str. 12.
Anmeldetermine zum Übertritt an die Realschule sind:
Montag:	 09. Mai 2016 von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag:	 10. Mai 2016 von 8:30 Uhr bis 12:00 sowie 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 11. Mai 2016 von 8:30 bis 12:00 Uhr sowie 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:	 12. Mai 2016 von 8:30 bis 12:00 Uhr sowie 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 13. Mai 2016 von 8:30 bis 13:00 Uhr.
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt: Geburtsurkunde oder 
Stammbuch, Übertrittszeugnis, eventuell Sorgerechtsbeschluss sowie ein Passbild 
für den Fahrausweis.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat der Johannes-Hartung-Realschule 
Miltenberg unter der Telefonnummer 09371 95190 oder unter www.realschule-milten-
berg.de.

Helene-Weber-Schule Buchen
Die Helene-Weber-Schule Buchen wird im September 2016, bei genügender Anzahl 
von Anmeldungen, mit folgenden Weiterbildungsmöglichkeiten beginnen:

- Zweijährigen Berufsfachschule zum Erwerb von Zusatzqualifikationen, 	
	 Schwerpunkt Ernährung
- Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft (Meisterin der Hauswirtschaft)
- Fachschule für Organisation und Führung Schwerpunkt Sozialwesen

1. In der zweijährigen Berufsfachschule zum Erwerb von Zusatzqualifikationen, 
Schwerpunkt Ernährung werden Kenntnisse zur Führung des eigenen Haushalts und 
zur qualifizierten Mitarbeit in einem Großhaushalt vermittelt. Nach der Teilnahme ver-
fügen die Teilnehmer über die folgenden Kompetenzen.
Alle Frauen und Männer, die ihre Kenntnisse im hauswirtschaftlichen Bereich vertiefen 
und erweitern möchten, sind herzlich eingeladen. Sind Sie neugierig? Dann kommen 
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Sie am 27.04.2016 um 19:00 Uhr an die Helene-Weber-Schule Buchen, St.-Rochus 
Str.12.
2. Durch den Besuch der Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft besteht die 
Möglichkeit sich zur Meisterin/ zum Meister der Hauswirtschaft weiter zu qualifizie-
ren. Für den Besuch dieser Schulart können sich alle Hauswirtschafter/innen und alle 
Personen, die eine Ausbildung z.B. als Koch/Köchin, Restaurantfachfrau… absolviert 
haben und länger als 5 Jahre im hauswirtschaftlichen Bereich tätig sind, anmelden.
Ganz herzlich sind auch die angehenden Hauswirtschafterinnen angesprochen, die 
sich z.Z. in der Prüfungsphase befinden. Die Weiterqualifizierung ist so konzipiert, 
dass nach Abschluss der Ausbildung zur Hauswirtschafterin sofort mit dieser Weiter-
bildung begonnen werden kann. 
Zur Informationsveranstaltung über die Fachschule für Ernährung und Hauswirtschaft 
(Meisterschule) am Donnerstag, 21.04.2016 um 19.00 Uhr im Gebäude H Raum 
2.01 laden die Kolleginnen der Helene-Weber-Schule Sie herzlich ein.
3. Die Fachschule für Organisation und Führung wendet sich an Fachkräfte aus der 
Sozialpflege z.B. Altenpflege, Krankenpflege bzw. aus der Sozialpädagogik z.B. Er-
zieherin. Die Ausbildung dient der Qualifizierung von Fachkräften zur Wahrnehmung 
leitender Aufgaben in sozialpflegerischen, sozialpädagogischen und hauswirtschaft-
lichen Einrichtungen.
Nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Ausbildung wird die Berufsbezeichnung 
„Staatlich geprüfte/r Fachwirt/in für Organisation und Führung Schwerpunkt Sozial-
wesen“ erworben. Mit diesem Abschluss besteht z.B. die Möglichkeit eine Stelle als 
verantwortliche Pflegefachkraft anzutreten. Außerdem schließt der Abschluss auch 
die Ausbildungseignung mit ein.
Zur Informationsveranstaltung über die Fachschule für Organisation und Führung 
am Dienstag, 26.04.2016 um 19:00 Uhr im Gebäude H Raum 2.15 laden die Kolle-
ginnen der Helene-Weber-Schule Sie herzlich ein.
Weitere Informationen und die entsprechenden Anmeldeformulare über diese drei 
Schularten sind auf der Homepage der Helene-Weber-Schule zu finden, hws-buchen.
de. Gerne informiert die Schulleitung und das Sekretariat interessierte Frauen und 
Männer telefonisch unter 06281 564820 oder auch in einem persönlichen Gespräch.
Bei einer großen Nachfrage dieser interessanten Weiterbildungsmöglichkeiten startet 
die HWS im September jeweils mit einem neuen Kurs.

Zeit für einen Rotkreuzkurs
Der Frühling zeigt sich in den letzten Tagen von seiner besten Seite, mit Temperaturen 
über 20° Grad bei purem Sonnenschein. Das lockt viele Menschen ins Freie, um die 
ersten Fahrrad- oder Motorradtouren oder anderweitige Freizeitangebote zu starten. 
Jedoch aufgepasst, jetzt steigt auch wieder die Gefahr der Unfälle und Kreislaufpro-
bleme. Um hier richtig vorbereitet zu sein, empfiehlt das Bayerische Rote Kreuz die 
regelmäßige Auffrischung der Kenntnisse in der Ersten Hilfe.
„Wenige Handgriffe können ein Leben retten“, sagt Anja Welzbach, Leiterin des Bil-
dungszentrum des BRK-Kreisverbandes Miltenberg-Obernburg. Ein Beispiel hierfür 
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und weitverbreiteter Irrtum zugleich ist die Helmabnahme. Ist ein verunglückter Mo-
torradfahrer nicht ansprechbar, muss der Ersthelfer den Helm abnehmen, sonst droht 
Erstickungsgefahr! 
„Allein das schnelle Absetzen des Notrufes hilft Leben zu retten“, so Anja Welzbach 
weiter. Unter der europaweit gültigen Notrufnummer 112 wird nicht nur der Rettungs-
dienst alarmiert, sondern auch der Ersthelfer in weiteren Maßnahmen durch den Leit-
stellendisponenten angeleitet. 
Um diese und weitere wichtige Maßnahmen aufzufrischen, bietet das BRK in der 
Nähe Kurse an, z.B. am 07.05.16 in Obernburg. Informationen findet ihr unter www.
rotkreuzkurs.de oder www.brk-mil.de – denn gut vorbereitet macht der Frühlingsaus-
flug noch mehr Spaß! 

Zu verschenken:
HP Laserjet 5 (Drucker)
Schwenkgrill und Rost (Durchm. 50 cm), jedoch ohne Feuerstelle	 Tel. 8802

Veranstaltungskalender

Amorbach
	 Ausstellung		  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
				    bach. Ganzjährig jeden 1. So. im Monat von 13.00  
				    bis 19.00 Uhr. Gruppen: nach  Vereinb. unter 0160  
				    / 91944151 oder 200 574.
	 Ausstellung		  mutter.museum für Kunst - Sammlung Berger - 	
				    Wolkmannstr. 2, 	April - Oktober  je am 1. und 3.  
				    So. des Monats von 13:30  bis 17:00 Uhr, 
				    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche, 	
				    tägl. 12 und 15 Uhr, zus. So.  um 15.30 Uhr Füh-	
				    rung mit anschließendem Orgelvorspiel; Außer-	
				    dem können Besucher Mo.- Fr. von 10 - 16 Uhr 	
				    und am Wochenende von 11.30 - 15.30 Uhr die 	
				    Abteikirche ohne Führung anschauen.
Mittwoch	 27.04.2016	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei-	
				    senzahl, Tel. 0160/96779210
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Donnerstag	 28.04.2016	 TSV Amorbach - Nordic Walking Anfänger Treff 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Donnerstag	 28.04.2016	 Jahrgang 1953/1954 Amorbach 
				    19.30 Uhr Treffen bei Lucky Seven (ehem. Stern)
Freitag		  29.04.2016	 CC Amorbach 
				    19.30 Uhr Generalversammlung Gaststätte Braue- 
				    rei Etzel
Samstag	 30.04.2016	 Altstadtrundgang durch Amorbach 
				    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, Preis pro 	
				    Person: 4 Euro
Sonntag		 01.05.2016	 Öffentliche Gästeführung 
				    Burg Wildenburg, Kirchzell 
				    15.00 Uhr, direkt an der Burgruine, Preis: 2 € pro 	
				    Person
Sonntag		 01.05.2016	 Weckruf Stadtkapelle Amorbach
Sonntag		 01.05.2016	 Tag der offenen Tür 
				    Jugendhaus Wiesenthal, Kolpingsfamilie
Montag		  02.05.2016	 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Dienstag	 03.05.2016	 Treffen des Asylhelferkreis 
				    19.00 Uhr Gaststätte Brauerei Etzel
Mittwoch	 04.05.2016	 Seniorensprechstunde 
				    11.00 Uhr Kath. Pfarramt, Nebenraum
Mittwoch	 04.05.2016	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei- 
				    senzahl, Tel. 0160/96779210
Donnerstag	 05.05.2016	 TSV Amorbach - Nordic Walking Anfänger Treff- 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Donnerstag	 05.05.2016	 Kastanienblütenfest Stadtkapelle Amorbach 
Donnerstag	 05.05.2016	 Nibelungentrailritt 
				    Reit- und Fahrverein Amorbach
Samstag	 07.05.2016	 Altstadtrundgang durch Amorbach 
				    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, Preis pro  
				    Person: 4 Euro
Sonntag		 08.05.2016	 Gangolfsritt Amorbach
Sonntag		 08.05.2016	 Frühlingsfest Feuerwehr Amorbach
Sonntag		 08.05.2016	 Führung durch des Templerhaus 
				    15.00 Uhr, Schlossplatz vor Touristinfo, 
				    Preis: 3 Euro pro Person
Sonntag		 08.05.2016	 Konfirmation

Veranstaltungskalender
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Montag		  09.05.2016	 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Montag		  09.05.2016	 Katholischer Frauenbund 
				    18.30 Uhr Maiandacht in Zittenfelden
Dienstag	 10.05.2016	 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
				    13.30 Uhr Rundwanderung Dorfprozelten-Ruhe- 
				    forst, anschl. Einkehr
Vorschau:		
Mittwoch	 11.05.2016	 Seniorenverband (BRH) Ortsverband Amorbach 
				    14.30 Uhr Jahreshauptversammlung Cafe 		
				    Schlossmühle

Kirchzell
Samstag	 30.04.2016	 CSU  Maibaumaufstellung		
Samstag	 30.04.2016	 FC Kickers Kirchzell  -14 Uhr Spiel der 2. Mann- 
				    schaft, -16 Uhr Spiel der 1. Mannschaft gegen 
				    Türk Miltenberg				  
Sonntag		 01.05.2016	 FC Kickers Kirchzell  ab ca. 11 Uhr Frühschop- 
				    pen mit Musik, -15 Uhr Topspiel der U19 JFG 	
				    Bayr. Odenw. gegen Erlenbach 		
Dienstag	 03.05.2016	 Seniorensprechstunde im Rathaus von 09:30 bis  
				    10:30 Uhr 				  
Mittwoch	 11.05.2016	 Bürgerversammlung um 19.30 Uhr im Kickers- 
				    heim Thema Ausbau der Ortsdurchfahrt	
Donnerstag	 12.05.2016	 Freiwillige Feuerwehr Breitenbuch 
				    Generalversammlung um 20 Uhr im Gemein- 
				    schaftshaus 				  
Freitag		  13.05.2016	 Gemeinderatssitzung um 19 Uhr im Sitzungssaal  
				    des Rathauses				  
Vorschau:	 					   
Sonntag		 15.05.2016	 FC Kickers Kirchzell  Pfingstturnier

Schneeberg
Freitag		  29.04.2016	 FG „Schneeberger Krabbe“  
				    Generalversammlung - 20.00 Uhr im Wirtshaus 	
				    am Sportplatz
Samstag	 30.04.2016	 Musikverein Schneeberg 
				    Maibaumaufstellung in den Dorfwiesen
				    Kellerfreunde e.V. 
				    Kellerführungen starten wieder ab Anfang Mai 
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Sonntag		 01.05.2016	 SPD-Ortsverband Schneeberg 
				    9.00 Uhr Maiwanderung  
Sonntag		 01.05.2016	 FK „Fuß-Pils“ 
				    Maiwanderung - 10.00 Uhr Treffpunkt Dorfwiesen- 
				    haus
Dienstag	 03.05.2016	 Pfarreiengemeinschaft Um den Gotthard im 	
				    Odenwald – Bittprozession nach Amorsbrunn
Mittwoch	 04.05.2016	 „Offener Handarbeitskreis“ 
				    Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 19.00  
				    Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Vorschau:
Mittwoch 	 11.05.2016	 Kolpingfamilie Schneeberg 
				    18.30 Uhr Maiandacht am neuen 
				    Anna-Selbtritt-Bildstock am Morretalparkplatz; 
				    Treffpunkt und Abfahrt um 18.20 Uhr am 
				    Kindergarten in Schneeberg
Montag bis 	 16.05.		  Kolpingfamilie Schneeberg 
Dienstag	 bis 24.05.2016	 Pilgerfahrt nach Südengland 

Weilbach
Samstag	 30.04.2016	 Maibaumaufstellung mit Musik (15.00 Uhr) am  
				    AWO-Seniorenheim - AWO-Freundeskreis
Samstag	 30.04.2016	 Maibaumaufstellung in Weilbach u. Weckbach  
				    durch die Feuerwehren - jeweils um 17.00 Uhr
Sonntag		 01.05.2016	 Maiumtrunk am Brunnen - SPD-Ortsverband
Mi. - Fr.		  04. - 		  Mosthäcke - 
		  13.05.2016	 Heimatverein Weilbach-Weckbach
Donnerstag	 05.05.2016	 Ausflug - Bayern Fanclub Weilbach (10 Jahre Fan- 
				    club)
Samstag	 07.05.2016	 Leichtathletik-Schülersportfest und Beachvol- 
				    leyball-Turnier - TV Weilbach

geänderter Redaktionsschluss:
Montag, 2. Mai 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

Veranstaltungskalender
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Ganz
herzlich
Danke sagen

möchte ich allen, die mir zu meinem

80. Geburtstag

Maria BauerKirchzell, im April 2016

gratulierten und mich mit Geschenken
und guten Wünschen erfreuten.
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
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Herzliche Einladung zu den Maiandachten in unserer 
Pfarreiengemeinschaft

Kirchzell
Sonntag, 01.05. um 18:30 Uhr
Feierliche Maiandacht zur Eröffnung des Marienmonats
Freitag, 06.05. um 18:30 Uhr
mitgestaltet von den “Kirchzeller Musikanten“

Freitag, 13.05. um 18:30 Uhr
mitgestaltet vom Gesangverein Frohsinn
Freitag, 20.05. um 18:30 Uhr
mitgestaltet von der Schönstattfamilie
Freitag, 27.05. um 18:30 Uhr
mitgestaltet vom Seniorenkreisteam
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Breitenbuch
Dienstag, 03.05., 10.05., 17.05., 24.05. und 31.05.
jeweils um 19:00 Uhr
Preunschen
Montag, 09.05. und 23.05.
jeweils um 18:30 Uhr
Watterbach
Donnerstag, 05.05. (Christi Himmelfahrt) um 14:00 Uhr
an der Grotte (Richtung Schrahmühle)
(bei Regen in der Kirche)
anschl. Kaffee und Kuchen in Bertrams Garten
(Bitte Anmeldung bis 03.05. bei Bertram Röchner, Tel.: 2103)
Kapelle Schrahmühle
Sonntag, 29.05. um 16:30 Uhr

Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Freitag, 29.04.	 10.00 Uhr	 Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum
	 17.30 Uhr	 „Offener Singkreis“ im Gemeindezentrum
Samstag, 30.04.	 18.00 Uhr	 Konzert der Maranatha-Singers in der Abteikirche
Sonntag, 01.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit den Maranatha-Singers
		  in der Abteikirche
Freitag, 06.05.	 10.00 Uhr	 Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum
	 17.30 Uhr	 „Offener Singkreis“ im Gemeindezentrum
Sonntag, 08.05.	 10.00 Uhr	 Konfirmation
		  Festgottesdienst in der Abteikirche
Dienstag, 10.05. 	 19.00 Uhr 	 Kirchenvorstandssitzung im Gemeindezentrum
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 

und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Langeweile war gestern:

unterhaltend kreativ 
und informativ

Amts- und Mitteilungsblatt

Amorbachmit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf undReichartshausen

Amorbachmit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf undReichartshausen

Kirchzellmit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,Preunschen undWatterbach

Kirchzellmit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,Preunschen undWatterbach
Weilbachmit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,Wiesenthal, Reuenthalund Sansenhof

Weilbachmit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,Wiesenthal, Reuenthalund Sansenhof

Woche: 1/2016

5. Januar 2016

kostenlos & zuverlässig 

in 5.500 

Haushalte

BAYERISCHERODENWALD
Schneebergmit Hambrunnund Zittenfelden

Langeweile war gestern:

Amts- und Mitteilungsblatt

BAYERISCHER
BAYERISCHER
BAYERISCHERODENWALD

ODENWALD
ODENWALD
ODENWALD

unterhaltend kreativ unterhaltend kreativ unterhaltend kreativ unterhaltend kreativ unterhaltend kreativ 

Amts- und MitteilungsblattAmts- und Mitteilungsblatt
Markt Mönchberg mit Schmachtenberg
Gemeinde Röllbach
VG Mönchberg

Luftkurort Mönchberg

Röllbach

Schmachtenberg

Nr. 1, KW 02
Freitag, 15. Januar 2016

Kostenlos an 
alle Haushalte.

„Und plötzlich weißt du, 

es ist Zeit, etwas Neues 

zu beginnen und dem Zauber 

des Anfangs zu vertrauen.“

Meister Eckhart

Allen Lesern alles Gute

für 2016!

Amts- und MitteilungsblattAmts- und MitteilungsblattAmts- und MitteilungsblattAmts- und MitteilungsblattAmts- und Mitteilungsblatt
Markt Mönchberg mit Schmachtenberg

GmbH

Im Steiner 20 • 63924 Kleinheubach 

Telefon 0 93 71 / 48 15

www.jaeger-kaufmann.de 
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36. Jahrgang
Nr. 17

4. September 2015www.sandt.de

Ihr Einrichtungshaus mit Service

Individuelle Wohnideen

Möbelhaus Sandt

Industriestraße 23 

63920 Großheubach

(0 93 71) 4 03 15

Zusammenkunft ist ein Anfang.

Zusammenhalt ist ein Fortschritt.

Zusammenarbeit ist der Erfolg.

             
             

             
             

         Henry Ford

In diesem Sinne…

… freuen sich Bürgermeister Günther Oettinger und Heiko Hansen

auf die zukünftige Nachrichtenblatt-Zusammenarbeit.

Langeweile war gestern:
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